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Events im September und Oktober
Alle Veranstaltungen auf einen Blick im KulturCheck Mainspitze auf Seite 9+10                  
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Offene Tür und offene 
Ohren – Sprechstunde

Grüne GiGu – Fragen, Anregungen, 
Diskussionsbedarf – all das ist will-
kommen bei der nächsten Sprech-
stunde der Ginsheim-Gustavsburger 
Grünen am Montag, 02. September, 17 
bis 19 Uhr, im Haus der Vereine, Pesta-
lozzistraße 10. Bürgerinnen und Bür-
ger können dort Informationen erhal-
ten, Anliegen vorbringen oder einfach 
nur mit Mitgliedern der Stadtverord-
netenfraktion oder des Ortsverbands-
vorstands ins Gespräch kommen.

Bischofsheimer 
Kindersachen-Basar 
Am Samstag, den 07.09. und Sonntag, 
den 08.09. findet wieder der bekann-
te Kindersachen Basar für Herbst- 
und Winter-Sachen im Bischofshei-
mer Bürgerhaus statt. Verkauf ist am 
Samstag, 07.09., von 15 bis 18 Uhr 
und Sonntag, 08.09., von 9 bis 12 Uhr. 
Angeboten werden Herbst-/Winter-
Kleidung für die ganz Kleinen, aber 
auch genug Kleidung für Teenies bis 
Größe 176. Ebenso gibt es jede Menge 
Spielsachen und Bücher zu entdecken. 
Die Nummernvergabe erfolgt über ht-
tps://basar-bischofsheim.jimdofree.
com. An beiden Verkaufstagen wird es 
auf der Homepage einen Livestream 
zu den Besucherzahlen geben.

RITMO ITALIANO
Musica italiana - live!

· ITALIENISCHE KÖSTLICHKEITEN 
· COCKTAILS 
· AUTHENTISCHE
  LIVE-MUSIK

FR | 20. SEPT | 17 UHR
SCHULSTRASSE 32 | BISCHOFSHEIM

Reservierung unter 06144 4080815 
und bistro-delizie@outlook.de

4 Jahre

Ökumene verbindet Kulturdenkmäler Achterbahn und -bähnchen startet durch

Flohmarkt für KindersachenBemalte Steine für einen guten Zweck Trainer für Kindertanzgruppen gesucht

Am Tag des offenen Denkmals (8.9.)
zieht eine Prozession mit weltlichen 
Rhythmen der Bateria Caiprinha von 
der katholischen Kirche über den Orts-
damm bis zur Kirche in der Darmstäd-
ter Straße. In beiden Kirchen sind kurze 
Orgelkonzerte zu hören, die Glocken 
läuten und Geschichten zur Kirche sor-
gen für eine Vielzahl kultureller Ein-
drücke. Veranstaltung im Rahmen des 
Bischemer Kultursommers. Start ist um 
11 Uhr an der Christkönig Kirche.

Mit vier Veranstaltungen für Kinder, 
einer Varietéshow und einem satieri-
schen Liedermacher startet der Achter-
bahn e.V. in die neue Saison. Los gehts 
für Erwachsene am 21.09. mit Luftartis-
tik, Zauberkunst, Poledance, Musik-Co-
medy und Einradakrobatik. Am 22.09. 
zaubert Jonas Haag für Kids ab vier. Alle 
Shows finden in den Burg-Lichtspielen 
statt. Infos und Tickets (für die Kinder-
veranstaltungen kostenfrei) gibts unter 
www.achterbahnshow.de.

Schnäppchenjäger sind auf dem Ba-
louplatz am Sonntag, den 1. Septem-
ber herzlich Willkommen. Unter der 
Regie des Rotznäschen Eltern-Kind-
Cafés öffnen private Verkäufer ab 10 
Uhr ihre Tische zum Kindersachen-
Flohmarkt. Es gibt Kleidung, Babysa-
chen Spielzeug sowie Kaffee, Kuchen 
und Frühstück im Rotznäschen. Bis 
13 Uhr läuft die Veranstaltung. Im Ge-
samten Zeitraum gibts Kinderschmin-
ken und um 11 Uhr kommt ein Clown.

Minimäuse (3 bis 6 Jahre), Zwergmäu-
se (6 bis 9 Jahre), Tanzmäuse (9 bis 12 
Jahre), Sprikles und Explosion heißen 
die Jugendtanzgruppen des TV Gustavs-
burg. Aktuell sucht der Verein dringend 
Trainernachwuchs. Es geht darum, die 
Gruppen anzuleiten und die Kindern – 
je nach Altersgruppe – ans Tanzen he-
ranzuführen, Schrittfolgen zu erklären 
und sie bei Auftritten zu begleiten. In je-
der Gruppe unterstützt mindestens ein 
Co-Trainer. Kontakt: tvgustavsburg.de

Mit ihrem gelben Firetruck sind 
»BÄM« – Brian, Älex und Markus 
– mainspitzweit bekannt. Die mo-
bile Bar sorgte im Kultursommer, 
bei der Bischemer Kerb und bei 
zahlreichen Events für kühle Ge-
tränke und gute Stimmung. 
Seitdem der Firetruck auf Party-Tour 
ist, verwandeln Biggi, die Ehefrau 
von Brian, und deren Mutter Gabrie-
le Steine in „Schmunzelsteine“. Diese 
wurden bei Events am Firetruck ge-
gen eine Spende zum Kauf angeboten 
und fanden großen Anklang. Aus die-
ser Aktion entstand die Spendensum-

me von 567 Euro, die am 12.08. von 
BÄMS an den Hospizverein Mainspit-
ze e.V. übergeben wurde. Mit großem 
Dank nahm das Hospiz--Team die 
Spende bei einem kühlen Eis an. 
Der Verein hilft Betroffenen und An-
gehörigen durch seine eigens dafür 
qualifizierten, ehrenamtlichen Hos-
pizhelfer und bietet Beratung zur 
Pflege, psychosozialen Fragen und 
palliativen Verläufen an.

Spendenkonto DE02 5086 2903 
0000 0742 92 Infos www. hospiz-
mainspitze.de

i

... gewinnt
Großer Anstrum bei „Boulen bei 
Böckler“. Im letzten Jahr etablierte 
der Bischemer Kultursommer ein 
Bouleturnier im Biergarten in der 
Böcklersiedlung. In diesem Jahr mel-
deten sich über zehn Mannschaften 
an. Zudem wurde die Wiese um den 
Biergarten zum Künstlermarkt. „Ein-
fach schön“, sagten die Besucher.
Gewinner des Bouleturniers war 
das Team Bistro 2, dicht gefolgt vom 
Team TSV 1 und Team GALB, die den 
zweiten und dritten Platz belegten. 
Weitere Infos und Bildergalerien der 
Veranstaltungen gibts unter www.
bischemer-kultursommer.de

PTA (m/w/d)
(30-39 Std./Woche)

Apotheker (m/w/d)
(30-39 Std./Woche)

Mainspitz 
  Apotheke

Ansprechpartnerin 
Frau Anke Pfleger

Tel. 06144 31100 oder E-Mail:
bewerbung@mainspitz-apotheke.de

im Ärztehaus Ginsheim
Taunusstrasse 2

Wir suchen

Gemeinsam für das Klima
Kreisverwaltung Groß-Gerau – Die 
diesjährige Klimawoche des Kreises 
Groß-Gerau in der Zeit vom 21.–
29.09. steht wieder unter dem Mot-
to „Gemeinsam fürs Klima“ mit dem 
Schwerpunktthema „Wasser“. Sie 
bietet eine Vielzahl von Veranstal-
tungen und richtet sich an alle Alters-
gruppen. Weitere Infos und das voll-
ständige Programm unter https://
klima.kreisgg.de/klimawochen/
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Dienstag, 03.09.2024
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Gu)

Donnerstag, 05.09.2024
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)

Freitag, 06.09.2024
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Bi)

Samstag, 07.09.2024
18:00 Uhr Vorabendmesse (Gu)
20:00 Uhr Marianische Trostandacht 
im Pfarrgarten (Gi)

Freitag, 30.08.24
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Bi)

Samstag, 31.08.2024
18:00 Uhr Vorabendmesse (Gi)

Sonntag, 01.09.2024
11:00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst zur Kerb (Bi, Ev. Kirche) / 
09:30 Uhr Eucharistiefeier mit Kin-
derwortgottesdienst (Gu)

Montag, 02.09.2024
18:15 Uhr Rosenkranz (Gi) / 19:00 
Uhr Requiem für die Verstorbenen 
der letzten Monate (Gi)

… über Störungen im Alltag und die Placebo-
Erfahrung des Event-Recorders
Es war Sommer, viele waren in Ferien. Und wenn 
Opel einst die großen Werksferien hatte, war das 
Wartezimmer nur halb besetzt. So eine ent-
schleunigte Zeit konnte man genießen. Nicht 
aber eine etwa 45-jährige Patienten, die wie-
der einmal über Herz-Rasen und Herz-Stol-
pern klagte. Oft hatte sie diese unangenehme 
Störung gerade im Sommer, wenn alles ein 
wenig zur Ruhe kam und die Kinder in der Ju-
gendfreizeit gut betreut wurden. Auch damals gab 
es gute Medikamente, die eine rasche Rhythmisie-
rung des Herzens bewirken konnten. Die aber halfen nicht; 
wurden von der Patientin auch nur halbherzig eingenommen. Auch der Kar-
diologe bestätigte meine Diagnose eines „anfallsweisen, nicht organbedingten 
Herzrasens“. Die Psychosomatiker sprechen dann gerne von „psychogenen 
Umleitungs-Prozessen“. – Die Angst, der sonst recht agilen Patientin, war aber 
einfach nicht einzudämmen. Angst vor einem Infarkt? Angst vor einem Versa-
gen des Herzens? Angst vor einem frühen Tod? Unangenehme Schwankungen 
des Lebens? Was könnte sie wohl beruhigen?
Glücklicherweise lief zu dieser Zeit in meiner Praxis ein Kurs „Autogenes 
Training mit Selbstwert-Stärkung“. Dort lernte die Patientin eine Menge über 
die Funktionsweise ihres Körpers: Über einen gesunden Lebensstil, über Be-
wegung, über Physiotherapie und über den Abbau von chronischen Überfor-
derungen, sowie über die Stärkung des Immunsystems. Allmählich konnte 
sie sich entkrampfen und lernte auch einige Alltagssorgen an ihren Mann zu 
delegieren. Das bekam der ganzen Familiensituation gut. Die Herzrhythmus-
Störungen blieben für längere Zeit aus. Zunächst.
Dann kam es wieder zu Rhythmusstörungen, gerade als die 70-jährige Mutter 
der Patientin in ein Pflegeheim verlegt werden musste. Das war eine starke 
Belastung. Jetzt hatte der Kardiologe für die junge Frau die Idee eines Event-
Recorders ins Spiel gebracht. Dieses ist ein Minigerät, dass vorrübergehend 
unter die Haut implantiert wird und einen Speicherchip enthält. Dieser Chip 
zeichnet alle Rhythmusstörungen auf, so dass man erkennen kann, unter 
welchen äußeren Faktoren das Herz zu rasen beginnt, auch dann, wenn es 
der Patient nicht wahrnimmt. Also ein wertvolles Diagnostikum. Aber dieser 
Event-Recorder stellt keine Therapie dar, er dient nur der Aufzeichnung und 
Registrierung. Das hatte ihr der Arzt gesagt. So weit so gut.

Was ist passiert? Die Patientin trägt nun seit über drei Jahren diesen Recorder 
unter dem linken Schlüsselbein, fast unbemerkt. Das hat wesentlich zur Ruhe 
beigetragen, berichtet der Ehemann. Und seit der Anbringung des Mini-Gerä-
tes, eher ein kleines Scheibchen, blieben sämtliche Rhythmusstörungen aus. 
- Wie kann es eine solche Wende geben? Wieso bleiben jetzt die oft geklagten 
Störungen aus? Nun, offenkundig hat sich hier ein unbewusster Beruhigung-
Faktor eingeschlichen. Die Tatsache, dass die Patientin jetzt ein Diagnose-Ge-
rät im Körper trägt, hat ihr offenkundig so viel Ruhe und so viel an Sicherheit 
gegeben, dass das Herz total beruhigt ist und in seinem Rhythmus bleibt. Die 
Psychologie nennt das einen Placebo-Effekt. Zwar ist der Placebo-Mythos zwi-
schenzeitlich wieder entzaubert worden, aber in diesem Fall hat wohl das Ge-
hirn „verstanden“ auf das Herz der Patientin beruhigend einzuwirken. Andere 
würden sagen: Die Patientin hat wohl unbewusst ihre körpereigene Apotheke 
aktiviert. Und die meldete sich. „Glaube kann eben Berge versetzen“. Gelesen 
im Neuen Testament bei den Korinthern. Auch wenn die positive Haltung ei-
nes Menschen nicht größer als ein Senfkorn ist, so verfehlt diese Haltung ihre 
Wirkung nicht. Berge sollen versetzt werden; Rhythmus-Störungen auch. Was 
sind die „Berge“? Sie stehen für Ängste, Sorgen, Traurigkeiten, Verzagtheit, 
Schuld, Nöte, Schwierigkeiten und Ungerechtigkeiten. Kurz, für alles, was uns 
hart (!) zusetzt. Und für eine Analyse kann auch sonst ein „Event-Recorder“ – 
im übertragenen Sinne – im sonstigen Alltag ebenso dienlich sein -oder? 
 

Dr. Peter A. Schult 
(Christ, Arzt, Psychotherapeut)

Symbolfoto: Klaus Friedrich

KIRCHEN IN DER MAINSPITZE ... NUR EIN TRÖSTLICHER GEDANKE IM ALLTAG – 111

Bau = Bauschheim, Bi = Bischofsheim, Gi = 
Ginsheim, Gu = Gustavsburg

24 Euro
im Buchhandel oder Bestellungen an: 

info@mainspitz-verlag.de
www.mainspitz-verlag.de

ISBN: 978-3-9824041-3-4

Hoffnung, Zuversicht und Mut sind eine gute Mischung das Leben besser zu verstehen. Denn es gilt 
immer wieder Kummer, Sorgen und Lebens-Einbrüche zu überwinden. Die Geschichten, die der 
Arzt, Christ und Psychotherapeut dazu in diesem Buch festgehalten hat, sind eine Hilfe zum Per-
spektiven-Wechsel. In einfacher Sprache geschrieben und durch die Symbolfotos des Fotografen 
Klaus Friedrich illustriert erreicht der Autor viele Men-
schen. Sein Buch, jetzt schon in der 2. Auflage, ist eine 
köstliche Sammlung von tröstlichen Kurzgeschichten, 
mit Humor, Sinnsuche und Atemholen. 
Volker Bouffier, Hessische Ministerpräsident a.D. 
dazu: „Die Zeit, die ich mit dem Lesen dieses Bandes 
verbracht habe, war ein lohnende Zeit.“ 

Autor, Christ, Arzt und 
Psychotherapeut 

Dr. Peter A. Schult

Wer heute noch Mitglied der Kirche 
ist, gerät schnell unter Rechtferti-
gungsdruck. Man kommt schnell in 
Verdacht zu den Ewig-Gestrigen zu 
gehören, oder anders ausgedrückt 
sich auf einem sinkenden Schiff zu 
befinden. Gewiss gibt es viele Grün-
de, um der Kirche den Rücken zu 
kehren. Aber es gibt auch viele gute 
Gründe, um in der Kirche zu blei-
ben. Der für mich ausschlaggebende 
Grund dabeizubleiben ist der, mit 
dem alles anfing: Jesus von Nazareth. 
Ich bin wegen Jesus in der Kirche, 
wegen seiner Botschaft bleibe ich.  
Für mich gibt es keine bessere Ant-
wort für unser Leben und unser Ster-
ben als den Glauben an Jesus Chris-
tus. Eine echte Alternative zu diesem 
Jesus und zu seiner Botschaft vom 
Reich der Gerechtigkeit, der Liebe 
und des Friedens sehe ich eigentlich 
nicht. Deshalb kann ich auf die Frage, 
die Jesus in einer dramatischen Stun-
de in Kafarnaum seinen Aposteln ge-

stellt hat, „Wollt auch ihr weggehen?“ 
nur die Antwort geben, die schon 
Petrus gegeben hat: „Herr, zu wem 
sollen wir gehen? Du hast Worte des 
ewigen Lebens.“

Jesu Worte enthalten eine lebensför-
derliche Botschaft. Gott, an den wir 
glauben, ist ein Gott des Lebens. Er 
will, dass wir das Leben haben, das 
eben in Fülle. Deshalb werden wir im 
Tod nicht untergehen. Jesus ist der 
Erste, der durch seine Auferstehung 
den Tod überwindet. Wir erfahren 
immer noch die Grenze des Todes 
sehr real, aber sie hat ihren Schre-
cken verloren: Der Glaube hilft, die 
Hoffnung auf ein „Danach“, wie im-
mer es aussehen wird, nicht aufzu-
geben. 
Die größte Krise, in der wir derzeit 
leben, ist die Klimakrise. Ihre Haupt-
ursache ist das gierige Verhalten der 
Menschen, die sich einen zu großen 
Platz in der Welt herausnehmen, der 

ihnen nicht zusteht. Der Mensch ist 
nicht der Herr der Schöpfung, der 
schalten und walten kann, wie es 
ihm beliebt. Er ist verantwortlich 
für diese Welt. Hier muss deshalb 
ein gewaltiges Umsteuern in un-
serem Wirtschaften, Konsumieren 
und gesamten Verhalten einsetzen. 
Der Glaube an Jesus Christus kann 
uns dabei helfen. Verzicht üben, sich 
einschränken, Opfer bringen, das 
sind für Christen keine Fremdworte. 
Sie gehören zu unserer Spiritualität 
dazu. 
In unserer Welt herrscht oft das Recht 
des Stärkeren. Das bringt viel Unheil 
über Menschen. Es stört auch den Zu-
sammenhalt in der Gesellschaft und 
gefährdet den Frieden zwischen den 
Völkern. Die biblische Botschaft von 
der Nächstenliebe richtet sich gegen 
ein solches Verhalten. Sie befürwor-
tet das Eintreten für Gerechtigkeit, 
für die Solidarität mit den Schwäche-
ren, für den Frieden in der Welt. Ich 

Glockenschlag: Die lebensförderliche Botschaft der Bibel

bin sicher: Menschen, die sich von 
Jesu Botschaft Jesu leiten lassen, leis-
ten einen wichtigen Beitrag bei der 
Lösung der bedrängenden Probleme 
in unserer Gesellschaft.  

Karl Zirmer, Pfarrer, 
Pastoralraum AKK-Mainspitze

Sonntag, 08.09.2024 
Patrozinium in St. Marien Ginsheim, 
Pfarrfest, Tag des offenen Denkmals
09:30 Uhr Eucharistiefeier (Bi)
11:00 Uhr Familiengottesdienst 
mitgestaltet vom Kirchenchor, Ver-
abschiedung der bisherigen Verwal-
tungsratsmitglieder und Vorstellung 
der neuen Gemeindereferentin Frau 
Edith Sans-Jakob, anschließend 
Pfarrfest (Gi) 

Montag, 09.09.2024
18:15 Uhr Rosenkranz (Gi) / 19:00 
Uhr Eucharistiefeier (Gi)

Dienstag, 10.09.2024
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Gu)

Donnerstag, 12.09.2024
10:15 Uhr Eucharistiefeier im Haus 
Mainblick (Gu)

Sonntag, 01.09.2024 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfrn. Schneider-Oelkers (Bau)

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfr. Bahnsen (Gu)
11.00 Uhr mainspitzweiter ökumeni-
scher Kerb-Gottesdienst in Bischofs-
heim, Dekan Knodt u. Pfr. Zirmer (Bi)

Sonntag, 08.09.2024 
11.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Hoh-
mann (Gi)
11.00 Uhr Punkt 11: Tauferinne-
rungs-Gottesdienst mit Taufe, Pfrn. 
Schneider-Oelkers (Bau)

Evangelische Kirchengemeinde 
Ginsheim

Tafelausgabe ist in Ginsheim vor dem 
Gemeindehaus, Dammstraße 25, im-
mer freitags ab 13 Uhr.
Die Guttempler (Gesprächsgruppe 
für Alkohol- u. Tablettensüchtige und 
deren Angehörige) treffen sich Don-
nerstag abends um 19 Uhr im Ge-
meindehaus, Dammstraße 25.

Für die vielen Glückwünsche 
anlässlich meines 90 ten Geburtstags 

bedanke ich mich recht herzlich.

Renate Simon
90

Jedes Mal ein Mega-Event!
Immer am ersten Septemberwochenende feiern wir die "Bischemer
Kerb". Sicherlich wird dies auch in diesem Jahr wieder ein Mega-
Event.
Ich freue mich darauf, Sie am Stand des TV Bischofsheim, imWein-
dorf, zu sehen!

allianz-kuehlburg.de

Ulrich Kühlburg
Allianz Generalvertreter
Mainzer Str. 22
65474 Bischofsheim

0 61 44.4 11 22
ulrich.kuehlburg@allianz.de

ALLES LIEBE ZUM 
40. HOCHZEITSTAG

Liebe Mama, lieber Papa,

wir wünschen Euch 

noch viele gemeinsame, 

glückliche und 

gesunde Jahre.

Danke, dass Ihr 

so tolle Eltern und 

Großeltern seid!

Eure Mädels mit Familien
31.08.

Martina & Thomas 
Hof
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TSV Ginsheim
www.tsv-

ginsheim.de

Service Agent (m/w/d)
Fluggastbetreuung in Voll- oder Teilzeit
A job that cares!

Aufgaben:
–  Unterstützung mobilitätseingeschränkter Fluggäste bei Ankunft, 

Abflug und Umsteigeprozessen
–  Empfang und Begleitung allein reisender Kinder und jugendlicher
–  Unterstützung der Fluggäste bei der Gepäckaufgabe und Gepäck-

abholung sowie beim Transport der Gepäckstücke

Sie erwartet ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, verschiedene Arbeits-
zeitmodelle, Vergütung nach TvöD-V, Jobticket, kostenfreier Park-
platz, Jahressonderzahlung, Altersvorsorge, vergünstigtes Tanken und 
vieles mehr.

Holen Sie sich die Infos unter 
   fracareservices.com 

... und senden uns gleich Ihre Bewerbung an
 bewerbung@fracares.de

RZ-fa-anzeige-104x150mm_pfade.indd   1RZ-fa-anzeige-104x150mm_pfade.indd   1 04.03.21   11:5604.03.21   11:56

Freitag, den 6. September ab 17.00 Uhr

Wenn Sie mögen, können Sie gerne 
einen Tisch reservieren.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mainzer Strasse 51 
65462 Ginsheim

www.altrheinschaenke.info
Tel. 06144 / 31119

Grillabend mit einem Schwein
und anderen Leckereien vom Holzkohlengrill

Kommunionkurs 
2024/25
Pfarrgruppe Mainspitze – Für den 
Start der Erstkommunion 2024/25 
laden wir interessierte Eltern zum 
Informationsabend ein. Sie können 
zwischen zwei Terminen wählen. 
Diese finden statt:
am Mittwoch, den 11.09., um 19:30 
Uhr im Gemeindehaus Bischofsheim, 
Untergasse 12 in Bischofsheim und
am Mittwoch, den 18.09., um 19:30 
Uhr im Kettelerhaus, Schweden-
schanze 5 in Gustavsburg.

Ökumenischer 
Seniorennachmittag
Wir laden herzlich zum nächsten öku-
menischen Seniorennachmittag am 
04.09., von 15 bis 17 Uhr ins Pfarr-
heim der katholischen Kirche Gins-
heim ein. 
Wie immer bieten wir Kaffee und 
Kuchen an. Zur anschließenden Un-
terhaltung wird Bingo gespielt, bei 
dem es Kleinigkeiten zu gewinnen 
gibt. Das Seniorennachmittags-Team 
wünscht viel Spaß und freut sich auf 
Ihr Kommen. 
Gerne können Sie unseren kostenlo-
sen Fahrdienst in Anspruch nehmen. 
Er holt Sie auf Wunsch von zu Hause 
ab. Bitte melden Sie sich bis Montag, 
02.9. unter der Nummer 06144-2324 
im evangelischen Gemeindebüro an.

Kantorei Ginsheim – Im September 
2024 lädt die Ginsheimer Kantorei 
wieder zu einem offenen Chorpro-
jekt zum Mitsingen ein. Probenstart 
ist am Mittwoch, 11.09., um 19:45 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
Ginsheim (Dammstraße 25). Es wird 
ein Konzertprogramm erarbeitet, In 
dessen Mittelpunkt das „Oratorio de 
Noël“ von Camille Saint-Saëns (1835–
1921) in einer Fassung für Solisten, 
Chor, Orgel und Harfe steht. Dane-
ben sind vorgesehen: „Quam Dilecta“ 
– Motette für Chor, Harfe und Orgel 
von Camille Saint-Saëns, „Béthléem“ – 
Pastorale über ein Weihnachtslied für 
Chor und Orgel von Charles Gounod 
(1818–1893), „Ave Maria“ für Chor 
und Orgel von César Franck (1822–
1890) sowie „Gott, unser Schöpfer“ – 
Choralmotette für Chor und Orgel von 
Zsolt Gárdonyi (*1946). Das Projekt 
findet seinen Abschluss in einem Kon-
zert am Sonntag, 22.12. (4. Advent), 
17 Uhr, in der Evangelischen Kirche 
Ginsheim. 

Geprobt wird in der Regel mittwochs 
von 19:45 bis 21:15 Uhr. Ein Probe-
Nachmittag ist für Samstag, 23.11. 
(Beginn 14 Uhr) vorgesehen. Die ab-
schließende Hauptprobe mit Solisten 
und Instrumenten findet am Kon-
zerttag statt. Wer mitsingen möchte, 
ist eingeladen, am 11.09. zur ersten 
Probe zu kommen (eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich). Ein Einstieg ist 
auch in den beiden folgenden Wochen 
noch möglich, später nach Absprache 
mit Chorleiter Armin Rauch (06144-
31525). Die Teilnahme ist kostenfrei, 
Chorerfahrung ist wünschenswert. Das 
Projekt bietet die Möglichkeit, gemein-
sam mit der Kantorei ein Konzertpro-
gramm zu erarbeiten und aufzuführen, 
ohne sich fest an den Chor zu binden. 
Gerade auch singbegeisterte Men-
schen, die bereits in einem Chor aktiv 
sind, haben damit die Chance, sich für 
einen zeitlich begrenzten Zeitraum zu-
sätzlich gesanglich zu betätigen. 
Infos auch im Internet unter www.
ginsheimer-kantorei.de.

Chorprojekt zum Mitsingen

Lions auf der Bischemer 
Kerb
Lions Club Bischofsheim (Mainspit-
ze) – Auch in diesem Jahr wird der 
Lions Club am ersten September-
Wochenende auf der Bischemer Kerb 
mit einem Getränkewagen für kühle 
Erfrischungen sorgen.
Im Weindorf hinter der evangeli-
schen Kirche sind wieder mehrere 
Craft-Biere der Mainzer Privatbrau-
erei KuehnKunzRosen frisch gezapft 
im Angebot. Mit unüberhörbarem 
Glockenschlag wird von den Lions 
das jeweils zusätzliche „Bier der 
Stunde“ angekündigt.
Außerdem werden ausgesuchte 
Weinsorten des bekannten Weingu-
tes Steitz ausgeschenkt. Selbstver-
ständlich ist auch ein Sortiment alko-
holfreier Getränke vorhanden.
An allen Kerbetagen freuen sich die 
Lions auf durstige Besucherinnen 
und Besucher und stimmen mit ih-
nen den traditionellen Ruf „Wem ist 
die Kerb? Unser!“ an.

Fairtrade Bischofsheim – Mehrmals 
im Jahr laden die „Evangelischen 
Frauen im Dekanat Groß-Gerau-Rüs-
selsheim“, zum Frühstück in einer 
der Kirchengemeinden ein.
Am Samstag, dem 17.08., war die 
Evangelische Kirchengemeinde 
Bischofsheim Gastgeberin. Die Bi-
schofsheimer Frauen erstellten mit 
vielen selbst hergerichteten Speisen 
aller Art ein wunderbares Buffet.
60 Frauen aus den Evangelischen 
Kirchengemeinden des Dekanates 
sind gekommen, um gemeinsam zu 
frühstücken und den sehr interes-
santen Vortrag von Frau Johanna 
Becker, Referentin für Bildung im 
Dekanat, über das Leben und Wirken 
von Frida Kahlo – eine der bemer-
kenswertesten Künstlerinnen des 20. 
Jahrhunderts – zu hören. Bei dieser 
Gelegenheit wurde dem Grundge-
danken Fairtrade alle Ehre erwiesen.
Bei diesem Frauenfrühstück wurde 
Kaffee, Tee, O-Saft von fair gehandel-
ten Waren sowie kleinere Leckerei-

en, den Gästen angeboten und gerne 
konsumiert. Im Laufe des Frühstücks 
stellte sich heraus, dass einige Frau-
en vor Ort waren, die ebenfalls 
Fairtrade-Läden betreiben oder bei 
passender Gelegenheit Fairtrade-Ar-
tikel anbieten. Es war eine gelungene 
Kombination und alle hatten einen 
wunderschönen Samstagvormittag.

Fairtrade beim Dekanats-
Frauenfrühstück in Bischofsheim

Nach langer Sommerpause öffnet 
auch die „Unnergass“ zum allgemei-
nen Höfe-Flohmarkt in Bischofsheim 
am Sonntag, dem 08.09., von 10 bis 
16 Uhr das große Tor. 
Es haben sich wieder viele hübsche 
„Schätze“ angesammelt, die auf neue 
Besitzer warten. Als Highlight bieten 
wir nur bei diesem Flohmarkt eine 
Auswahl attraktiver Second-hand-
Mode zu Schnäppchen-Preisen an. 
Das Kuchen- und Torten-Buffet wird 

sicherlich wieder gut gefüllt sein und 
ein Gläschen Sekt oder Wein wird be-
reitstehen.
Der Erlös des Flohmarktes geht dies-
mal an die Aktion HERZENSWUNSCH 
der Malteser. HERZENSWUNSCH er-
möglicht schwerstkranken Menschen 
– ob jung oder alt – eine Fahrt an einen 
besonderen Ort, um ihnen noch einmal 
einen letzten Wunsch zu erfüllen. 
Das Flohmarktteam freut sich über 
viele Besucher, Käufer und Spender.

Garagenflohmarkt in der Untergasse

Freiluft-Gottesdienst in 
Ginsheim
Katholische Kirchengemeinde Gins-
heim – Anlässlich des diesjährigen 
Pfarrfestes der kath. Kirchengemein-
de Ginsheim – am So., den 08.09., 
– findet bereits am Vorabend (Sa., 
07.09.) im Pfarrgarten um 20 Uhr eine 
marianische Trostandacht statt.
Das Thema des Gottesdienstes soll 
die Frage aufwerfen, ob Maria als 
Christus-Gebärerin an Aktualität ver-
loren hat. Die Andacht wird von Dr. 
Peter A. Schult gestaltet. Sicherlich 
besteht nach dem gottesdienstlichen 
Treffen noch eine Möglichkeit eines 
kleinen Umdrucks. 
Der Pfarrgemeinderat freut sich auf 
eine rege Resonanz, weil das Pfarr-
fest jeweils im Zusammenhang mit 
dem Patrozinium der Gemeinde „Ma-
ria Geburt“ gefeiert wird.

Am 13. Oktober um 10 Uhr begehen 
die Kirchengemeinden Ginsheim und 
Bischofsheim zusammen die Jubel-
konfirmation in der Evangelischen 
Kirche in Bischofsheim. Wir laden 
alle ein, die 1964 oder 1974 konfir-
miert wurden, ihre Diamantene oder 
Goldene Konfirmation gemeinsam zu 
feiern. 
Der Gottesdienst wird musikalisch 
vom Evangelischen Posaunenchor 
Bischofsheim gestaltet. Gemeinsam 
möchten wir Abendmahl feiern, uns 
Zeit nehmen, zurückzublicken, aber 
auch nach vorne. 
Sie können Ihren Jahrgang oder sich 

als Einzelperson in den evangeli-
schen Gemeindebüros in Ginsheim 
(06144/2324) und Bischofsheim 
(06144/7430) anmelden.

Jubelkonfirmation für die Kirchen-
gemeinden Ginsheim und Bischofsheim

Chorgemeinschaft Ginsheim – Jetzt 
geht's los – Start des Weihnachtspro-
jekts des Tea-Time-Chors der Chorge-
meinschaft ist am 29.08.,  um 15:30 
Uhr im Raum 3 des Bürgerhauses in 
Ginsheim. Die Noten liegen bereit, der 
Chorleiter Konstantin Karkliysiski hat 
einige bekannte und auch weniger 
bekannte Lieder ausgesucht und die 
Sängerinnen und Sänger des Tea-Time-
Chors freuen sich auf die neue Chor-

Chorprojekt 60+ „Weihnachten – ist das nicht 
wunderbar?!“

saison. Denn sie alle wissen: „Weih-
nachten kommt schneller als man 
denkt“ genauso wie das als krönender 
Abschluss gemeinsam mit dem Chor 
VocoMotion für den 2. Advent in der ev. 
Kirche in Ginsheim geplante Konzert. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
Infos: gemischter@chorgemein-
schaft-ginsheim.de, Tel.: 06144-
8103, www.chorgemeinschaft-gins-
heim.de.
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Was ist wertvoller als Gold?
Lebendige und gesunde Erde!
Die Basis für unser Leben.

Lass sie leben!

Gustav von der IG gesunder Boden



Dresdener Str. 7, 65474 Bischofsheim • www.bestattungen-ebenhoeh.de

�         06144 9562324

Bestattungen

Wir stehen Ihnen zur Seite, um das 
Andenken Ihrer Liebsten zu wahren.

Sprechen Sie mit uns, 
wie man mit einem 

Bestatt ungsvorsorgevertrag 
seine eigenen Wünsche 

absichert und Angehörige 
entlastet.

Bestatt ungsvorsorge
– eine Sorge weniger!

In der Nachtweid 8
65462 Ginsheim-Gustavsburg
www.boehmer-bestatt ungen.de

Telefon 

(06144) 31969
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Hier ist es ein Abschied,
dort ist es ein Wiedersehen.

Auf Wunsch des Verstorbenen
fand die Urnenbeisetzung 
in aller Stille statt.

Du wirst uns fehlen, so wie du warst.
Peter und Marlene

Ginsheim, den 29. August 2024

Gerhard Schroth
* 15.09.1936  † 02.08.2024

Petra Kaus, geb. Stahl und Familie
Heike Gutknecht-Stöhr geb. Stahl und Familie

Helga Stahl
geb. Stock

  

* 24.07.1934    
† 30.07.2024

Gustavsburg, im August 2024

„Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.“
    

(Joseph von Eichendorff)

Danke
   

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteil-
nahme auf  vielfältige Art zum Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.
      

Besonderen Dank der Heimleitung und dem Pflegedienstteam vom GFDE 
Haus Mainblick, dem Praxisteam Dr. Debler, dem Kasteler Krankenhaus-
verein, dem Bestattungsinstitut Niklaus-Burkl, Herrn Pfarrer Joachim 
Bundschuh für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und allen, die sie 
auf  ihrem letzten Weg begleitet haben.

 

Herzlichen Dank 

…für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben 

…für einen Händedruck, wenn Worte fehlten 

…für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft 

…für Blumen, Kranz- und Geldspenden 

…für die Anteilnahme an der Trauerfeier 

Mein besonderer Dank gilt: 

-Dr. med. Flohr, Onkologie Mainz 

-Dr. med. Wagner , Palliativmedizin MKM und Team 

-allen Verwandten, Freunden Nachbarn und Bekannten,

  die in Gedanken bei uns waren 

Rita Telschow und Familie 

Klaus Telschow 
*14.07.1953 
+16.07.2024 

Immer wenn wir von Dir erzählen,
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen,
Tränen rollen über unsere Wangen,
unsere Herzen halten Dich gefangen,
so als wärst du nie gegangen.

Günther Treichler
* 02.05.1947        † 13.08.2024

Wir vermissen dich ...
Helene Treichler
Dominik und Viviane
Simone und Thomas

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 03.09.2024, 
um 11:00 Uhr auf dem Friedhof in Ginsheim statt.

Die FREIWILLIGE FEUERWEHR BISCHOFSHEIM
 

trauert um ihren Kameraden
 

          Günter Dornbach
 

Günter Dornbach hat sich als Mitglied der Einsatzabteilung Tag und Nacht für die Sicherheit seiner 
Mitbürger eingesetzt.

Auch nach dem Übertritt in die Alters- und Ehrenabteilung war Günter Dornbach der Freiwilligen 
Feuerwehr in Bischofsheim immer verbunden. 

Gemeindebrandinspektor                                                              
und 1. Vorsitzender                                                                            

Felix Bayer 

Leiter                                                              
der Alters- und Ehrenabteilung

Walter Schneider

Bischofsheim, August 2024

Wir haben Abschied genommen von

Günter Dornbach
* 09.09.1934               † 24.07.2024

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme auf so 
vielfältige Art zum Ausdruck brachten danken wir von Herzen.

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand am 14.08.2024 auf dem Friedhof Bischofsheim statt.
      
      In Liebe und Dankbarkeit    
      im Namen aller Angehörigen
Bischofsheim, im August 2024    Matthias Dornbach

Käte Kleine
geb. Peldszus 

* 23.06.1925               † 27.06.2024

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand am 12.Juli 2024 auf dem Friedhof in Bischofsheim statt

Herzlichen Dank 
allen, die gemeinsam mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.      
      
      Im Namen aller Angehörigen
Bischofsheim, im August 2024   Erik Peldszus

Trauer & Erinnerung

Du bist nicht mehr da, wo Du warst, 
aber Du bist überall, wo wir sind.

Günther Wilhelmy
* 18.09.1953        † 23.08.2024

Für uns alle unfassbar, so plötzlich 
und unerwartet wurdest du aus 
unserer Mitte gerissen.

In Liebe und Dankbarkeit
Marion
Kai, Franzi, Steven & Hope
Yvonne, Chris
sowie alle Angehörigen 

65462 Ginsheim,  Mainzer Straße 39
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 
06.09.2024, um 13 Uhr auf dem Friedhof Ginsheim statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Mit tiefer Trauer nahm ich Abschied 
von meinem Schwiegersohn

Meine aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie. 
Ehefrau Rita, die Söhne Micha und Tommy, 
nebst Ehefrauen, Carina und Anne, 
sowie die Enkelkinder Tara, Enja und Emily.

Klaus Telschow
der nach schwerer Krankheit am 16.7.2024 verstarb.

Ruhe in Frieden, Klaus. Du wirst mir fehlen.
Helmut Bredhauer, Neckarstraße 34      Ginsheim, August 2024



Trauer & Erinnerung

Beate Müller – Die Haardompteurin

Mobile Friseurin
Tel. 0 61 44 / 32 374  Mobil 0 157 / 824 36 395

Beate Müller – Die HaardompteurinBeate Müller – Die Haardompteurin

Mobile FriseurinMobile Friseurin

Edith, Kathi, Roman und Moni
sowie Angehörige

Roger Rauch
  

† 05.07.2024

Ginsheim, im August 2024

Niemals geht man so ganz ...

Danke
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen.
Danke 
für die vielfältigen Zeichen der Freundschaft, Wertschätzung, Verbundenheit 
und das Geleit zu seiner letzten Ruhestätte.
   

Es hat uns tief  bewegt.

Dank
sag
Dank
für die vielfältig
und das Geleit zu seiner letzten R

Nachruf

Mit tiefer Betroffenheit und Trauer nehmen wir Abschied von

Hermann Pfeil
unseren Ehrenvorsitzenden, der am 9. Juli 2024 verstorben ist.

Hermann Pfeil hat den Verein maßgeblich in seiner aktiven 
Zeit geprägt. Neue Ideen, wie zum Beispiel den Ski-Basar 

wurden von ihm umgesetzt. Viele Jahre war er in der 
Leichtathletik aktiv und später auch Initiator der Seniorenbe-
treuung des Vereins. Nicht zuletzt war Hermann Pfeil mehrere 

Jahre 1. Vorsitzender des Turnvereins.
Er galt als ein kompetenter, engagierter und verlässlicher 

Vereinskamerad in der Turnerfamilie.

Wir werden Hermann in bleibender Erinnerung behalten.

Turnverein 1883 Bischofsheim e.V.
Ulrich Kühlburg, Vorstandssprecher

Herzlichen Dank sagen wir allen, die unsere liebe Mutter

Hilde Nillius
geb. Rauch

* 26.04.1936                    † 10.07.2024

Im Namen aller Angehörigen 
Gabi Hass

Reiner Nillius
Jürgen NilliusGinsheim, im August 2024

auf ihrem letzten Weg begleiteten und ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 
Besonders danken wir Frau Dr. Töpfer und Team, 
dem Palliative-Care-Team Leuchtturm, Groß-Gerau, 
sowie dem GPR-Pflegeteam.

Traurig und tief betroffen nehmen wir Abschied von 

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Familie und den Angehörigen.
Achim, Frank, Holger, Jens, Marcel, Markus, Robin,

Selina, Steffen, Uli, Tatjana, Daniel, Xenia 
Sport-und Kulturbund Gustavsburg e.V.

Sonja Rautenberg geb. Fabian

* 18.01.1952       † 28.07.2024

Mutti, nun siehst du 
       dein Memelland 
  vom Himmel aus.

Philipp-Rauch-Platz 9 · 65462 Ginsheim-GustavsburgPhilipp-Rauch-Platz 9 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg

                   In Liebe und Dankbarkeit 
Thorsten und Susanne Redlin geb. Luley

Helene Ursula Luley
* 19.01.1931      † 14.07.2024

Hermann Pfeil 
(1928 bis 2024)

Vielen Dank für 
die Beileidsbekundungen 

zum Tod von

Wir vermissen ihn, fühlen uns 
aber getröstet durch die große 

Anteilnahme.

Familie Pfeil und alle Angehörigen

Nachruf
Am 14. August 2024 verstarb im Alter von 82 Jahren

Herr Franz Birle, Ehrenstadtrat
Herr Birle gehörte in der Zeit vom 1. April 1997 bis zum 30. September 2009 
der Stadtverordnetenversammlung und dem Haupt- und Finanzausschuss an, 

den er über mehrere Jahre als Vorsitzender leitete. 

Danach war er vom 1. Oktober 2009 bis zum 31. Mai 2017 als Erster Stadtrat und 
anschließend als Stadtrat für die Stadt aktiv. 

Er war darüber hinaus seit dem 7. Juni 2000 bis zu seinem Tod im Ortsgericht Ginsheim-
Gustavsburg als Ortsgerichtsschöffe und stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher tätig. 

Während dieser Zeit und darüber hinaus hat er sich stets in vorbildlicher Weise für die 
Stadt und ihre Bürgerinnen und Bürger eingesetzt. 

In Anerkennung seiner Verdienste wurde ihm die Ehrenmedaille in Silber verliehen, 
sowie die Ehrenbezeichnung „Ehrenstadtrat“.

Wir werden Franz Birle in ehrender Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gehört seinen Angehörigen.

          Für die Stadtverordnetenversammlung   Für den Magistrat
          Torsten Reinheimer      Thorsten Siehr
          Vorsitzender      Bürgermeister

Herzlichen Dank 
Wir sind sehr dankbar für die überwältigende   
Anteilnahme, die tröstenden Zeilen und  
die bewegenden Worte beim Abschiednehmen. 

Es waren Augenblicke, die uns Herzenstrost schenkten  
und es erfüllte uns mit Freude, dass wir Sonja  
gemeinsam in so liebevoller Weise verabschieden konnten.  
Sie hat bei vielen Menschen bleibende Spuren hinterlassen  
und hat es sicher genossen, noch einmal unter euch zu sein. 

  
IInn  LLiieebbee  uunndd  DDaannkkbbaarrkkeeiitt  

Ralf Hesse 
Daniela und Lukas Heidrich mit Miro   

Gustavsburg, im August 2024                                                                                                  

        
               

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SSoonnjjaa  RRaauutteennbbeerrgg    
            geb . Fabian  
*18.01.1952  ✝28.07.2024 

 Aus unserem Leben gingst du, 
in unserem Herzen bleibst du, 

unvergessen in liebevollen Geschichten. 

Gerd Schiel
      * 25.2.1941    † 9.7.2024

... für deine Anteilnahme am Tod unseres Ehemannes, Papas, Opas und Freundes 

Danke ...

Es hätte ihn gefreut, dass du an ihn gedacht hast – beim Besuch 
seiner Trauerfeier, beim Schreiben deines Trauergrußes oder als du uns als 

Angehörigen auf anderem Wege Trost gespendet hast.

Gerd Schiel war kein Freund großer Worte. Vermutlich hätte er sich einfach auf sein 
Fahrrad geschwungen und für sich allein bei einer großen Tour um „sein“ Ginsheim 

die vielen Begegnungen und Gespräche Revue passieren lassen. 
Das hätte zu ihm gepasst – und wäre so viel mehr 

als eine lange Dankesrede gewesen.
                       
                   In diesem Sinne: Danke. 
        Allen, die ihn persönlich kannten ebenso wie denen, 
            die aus Liebe zu einem von uns sein Leben gewürdigt haben.

                 Elke, Olaf, Maike, Axel und Laurenz
                      Basma und Emma, Andrea, Jürgen, Florin, Vera

NACHRUF

Unser lieber 
Genosse Franz Birle 

verstarb am 14. August 2024 im Alter von 82 Jahren

Franz war 30 Jahre lang ein treues Mitglied der SPD Ginsheim-Gustavsburg. 
Außer im Vorstand, vertrat er uns in verschiedensten Gremien und 

Kommissionen. Von 1997 bis 2001 und von 2004 bis 2006 war er Mitglied im 
Kreistag Groß-Gerau. Franz war immer ein vorbildlicher Sozialdemokrat.

Wir alle werden Franz Birle in ehrender Erinnerung behalten.
Unser tiefes Mitgefühl gehört seiner Familie.

Für den SPD Ortsverein Ginsheim-Gustavsburg
Susanne Redlin

Mit Deinem Tod verlieren wir vieles,
niemals aber die gemeinsame Zeit.
  

Deine Rosi, Sandra, Jenny und Randy
Jürgen und Claudia mit Familie
Angehörige und Freunde

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 03.09.2024 um 15 Uhr auf  
dem Friedhof  Ginsheim statt.
   

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt statt.

65462 Ginsheim-Gustavsburg, Rhönweg 18

Als wir Deine Hand loslassen
mussten versprachen wir Dir,
in Gedanken für immer bei Dir zu sein.

Franz Birle
   

* 03.04.1942      † 14.08.2024
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VERKAUF 

Bischofsheim: 
Bischofsheim: 1-2-Familienhaus mit jeder Menge Platz! Mit seinen 10 Zimmern 
bietet Ihnen dieses Haus die Möglichkeit mit der Großfamilie, oder mehreren 
Generationen unter einem Dach zu wohnen. Oder teilen Sie das Haus einfach in 
2 Wohneinheiten auf. Die Wohnfläche beträgt ca. 225 m². Ihnen stehen zusätzlich 
ein Stellplatz im Hof und eine Garage zur Verfügung.

Energieausweis: BA, 266,58 kWh (m²*a), 
Gas, Bj. 1904, H

WIR FÜR SIE: * 10 Mitarbeiter in 3 Büros * kostenlose Wertermittlung * über 45 Jahre in zweiter Generation am Markt * 
Erstellung von Energieausweisen * VERKAUF & VERMIETUNG von Immobilien jeglicher Art * Aufmaß Ihrer Immobilie * Grundriss-
erstellung * kostenlose Beratung * bei Bedarf Entrümpelung Ihrer Immobilie * Bilder vom Profi-Fotografen inklusive Drohnen-
aufnahmen und 360-Gradrundgang * Ihre Immobilien-Experten in Bischofsheim, im Mainspitzdreieck, im Kreis Gross-Gerau, 
Hofheim inklusive Taunus bis Frankfurt, sowie in Mainz, Rheinhessen und Wiesbaden * Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme*

Kaufpreis: € 396.000,-- 

RE/MAX in Bischofsheim, Mainz und Hofheim
Buschlinger Immobilien V&V GmbH
Schulstraße 21a · 65474 Bischofsheim 06144 / 337 470

Alicenplatz 6 · 55116 Mainz 06131 / 276 718 0
Wilhelmstraße 15 · 65719 Hofheim 06192 / 958 66 0

www.remax-sb.de

Ihr Ansprechpartner:
Herr Sebastian Wunderlich

06144 - 3374714

gruene-gigu.de gruenegigu

Montag, 02.09.24 · 17–19 Uhr
Sprich mit uns!

Fragen? Anregungen? Diskussionsbedarf?
Oder einfach mal reden? Komm vorbei! 
Haus der Vereine
Pestalozzistraße 10 · Gustavsburg

 GRÜNE 
im Ort

Volksbank Mainspitze – Bei strah-
lendem Sonnenschein fand am 30. 
Juli im Biergarten der SV 07 Bischofs-
heim eV die Ehrung der Jubilare 
statt, die seit 50 Jahren Mitglied der 
Volksbank Mainspitze eG sind. Vor-
standsvorsitzender Matthias Haas 
übernahm gemeinsam mit den Auf-
sichtsratsmitgliedern Adrienne Mit-
telstädt und Richard von Neumann 
die Auszeichnung der verdienten 
Mitglieder, die mit ihrem Vertrauen 
und ihrer Loyalität einen entschei-
denden Beitrag zum Erfolg der Volks-
bank geleistet haben.
In seiner Ansprache würdigte Matthias 
Haas die langjährige Treue der Jubi-

lare: „Es ist uns eine große Freude, so 
viele Mitglieder zu ehren. Ihre Unter-
stützung und Verbundenheit sind das 
Fundament unserer Volksbank und in-
spirieren uns, auch in Zukunft gemein-
sam an unseren Zielen zu arbeiten.“
Nach der feierlichen Ehrung waren 
alle Gäste eingeladen, bei Kaffee und 
Kuchen in geselliger Runde ins Ge-
spräch zu kommen und Erinnerun-
gen auszutauschen.
Den krönenden Abschluss der Veran-
staltung bildete der Auftritt des Gos-
pelchors Bauschheim. Mit seinen Lie-
dern sorgte der Chor für eine lockere 
Atmosphäre und ließ den Nachmittag 
in fröhlicher Stimmung ausklingen.

Das Fundament der Bank
Volksbank ehrt langjährige Mitglieder für 50 Jahre Treue

Das Foto zeigt die Jubilare mit 50 jähriger Mitgliedschaft.

Engagement-Lotsen GiGu – Die Enga-
gement-Lotsen planen in Kooperation 
mit der engagierten Stadt GiGu in die-
sem Jahr die Nachhaltigkeits-Aktion 
„Aufräumen – Aufbäumen, GiGu packt 
an“. Dafür hofft das Team auf zahlrei-
che Helferinnen und Helfer. 
Die Nachhaltigkeits-Aktion ist in zwei 
Abschnitte aufgeteilt. Am Samstag, 
den 21.09., möchte das Team „Auf-
räumen – Aufbäumen“ möglichst viele 
Bürgerinnen und Bürger dazu ermun-
tern, beim Säubern des Stadtgebie-
tes zu helfen. Die Müllsammelaktion 
beginnt um 10 Uhr und endet um 12 
Uhr. Die Treffpunkte, bzw. Sammel-
gebiete werden jedem Helfer-Team 
rechtzeitig mitgeteilt. Für das leibli-
che Wohl der Helferinnen und Helfer 
ist gesorgt. Das Team freut sich auf ein 
gemeinsames Mittagessen, dass ab 
12.30 Uhr im Jugendhaus Ginsheim, 

Vorm Anthaupt 6, stattfindet.
Teil 2 der Nachhaltigkeits-Aktion 
wird am Samstag, den 12.10., statt-
finden. Hier soll jeder volle Müllsack 
durch einen Setzling ersetzt werden. 
Geplant ist die Pflanzaktion im Stadt-
gebiet Ginsheim-Gustavsburg und 
auch an diesem Termin freut sich 
das Team „Aufräumen – Aufbäumen“ 
über viele Helferinnen und Helfer.
Vereine, Initiativen und Institutionen 
wurden schon schriftlich um Unter-
stützung gebeten. Haben Sie Lust 
und Zeit, diese Aktion zu unterstüt-
zen? Dann teilen Sie uns doch bitte 
Ihr Interesse per Mail an ehrenamt@
gigu.de mit. Sie bekommen sofort ei-
nen Anmeldebogen gemailt, den sie 
uns bitte bis zum 09.09. ausgefüllt 
zurückmailen. Sollten Sie Fragen ha-
ben, steht Ihnen das Team unter Tel.: 
06144 20-201 gerne zur Verfügung.

GiGu packt an – der Umwelt zuliebe

SV07 Bischofsheim – Am 17.08. fand 
im Vereinsheim der SV07 Bischofs-
heim anlässlich des 50-jährigen Be-
stehens der Tennisabteilung die Jubi-
läumsfeier statt. Nach der Begrüßung 
der Gäste durch Andreas Emig wurde 
das leckere, reichhaltige Buffet eröff-
net. Im Anschluss an das Essen gab es 
beim Zwiegespräch zwischen Andre-
as Emig und dem langjährigen Ver-
einsmitglied Eric Eichberger einen 
interessanten Rückblick auf 50 Jahre 

Jubiläumsfeier 50 Jahre Tennis

Tennis bei der SV07.
Das nun folgende Pub-Quiz hielt als 
Preis für die Sieger Gutscheine für 
eine Tennis-Trainerstunde bereit. In 
ungezwungener Atmosphäre fand 
der Abend bei interessanten Gesprä-
chen und zur Musik von DJ Tim Ro-
senthal seine Fortsetzung - natürlich 
konnte auch getanzt werden.
Ein gelungener Abend, der bereits 
jetzt Lust auf die kommenden Veran-
staltungen bei der SV07 macht.

Vogelfreunde- und Vogelschutzver-
ein Ginsheim – Am Samstag, dem 
31.08. und am Sonntag, dem 01.09., 
öffnet das Vereinsgelände des Vo-
gelfreunde- und Vogelschutzvereins 
Ginsheim seine Pforten für die Besu-
cher. Anlass ist der diesjährige „Tag 
der offenen Tür“ im Birkenwäldchen. 
Los geht es am Samstag um 16 Uhr 
(open end) und am Sonntag um 10 
Uhr. Bis um 17 Uhr dann die Türen 
wieder geschlossen werden, haben 
die Gäste die Möglichkeit, bei einem 
kühlen Getränk und leckerem Essen 
die „Oase Birkenwäldchen“ zu ge-
nießen. Denn wie immer ist für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. Am 
Samstag gibt es Spießbratenbrötchen 
oder Spundekäs, sonntags wird ne-
ben Steaks und Würstchen vom Grill 
wieder eine vegetarische Pilzpfanne, 
sowie ein reichhaltiges Kuchenbüffet 
im Angebot sein. Bier vom Fass, Wein-
schorlen und diverse alkoholfreie Ge-
tränke sorgen dafür, dass der Durst 
– bei hoffentlich schönem Wetter – 
nicht allzu groß wird. Die Cocktailbar 
wird an beiden Tagen geöffnet sein. 

Hier werden Cocktails wie „Mojito“ 
oder „Cuba Libre“ aber auch „Hugo“ 
mit hausgemachtem Holundersirup 
oder „Aperol Spritz“, bzw. auch al-
koholfreie Cocktails gemixt. Um das 
passende Ambiente   zu schaffen, 
wird eine kleine „Beach Area“ einge-
richtet, wo die Besucher auf ein paar 
Liegestühlen „chillen“ und die kühlen 
Drinks genießen können. Am Sonntag 
ab 11:00 Uhr findet ein musikalischer 
Frühschoppen statt. Wegen der aktu-
ellen Situation bzgl. der afrikanischen 
Schweinepest weisen die Vogelfreun-
de darauf hin, dass nur die befestig-
ten Wege bis zum Vereinsgelände zu 
benutzen sind und, falls die Besucher 
mit dem Auto kommen, wenn möglich 
der Parkplatz am Friedhof anzufah-
ren ist. Bei schönem Wetter macht es 
natürlich Sinn, zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad zu kommen. Bleibt zu hoffen, 
dass die Veranstaltung nicht wieder 
(wie im letzten Jahr) buchstäblich ins 
Wasser fällt und der Verein und seine 
Gäste zwei tolle Tage der offenen Tür 
bei schönem Wetter im Birkenwäld-
chen erleben werden.

Tag(e) der offenen Tür im Birkenwäldchen

ERNÄHRUNGS
CAMPUS

REFIT - alles an einem Ort
Individuelle Lösungen für eine komplette Versorgung.

Kasteler Straße 17, 65474 Bischofsheim | 06144 - 7668| info@refit-bischofsheim.de

REFIT - 
Atmung und Bewegung

 Atmung und Bewegung als Einheit 1.
Die Verbindung von Atmung und Bewegung spielt eine essentielle Rolle für unser
körperliches und psychisches Wohlbefinden. Durch bewusstes Atmen in Kombination
mit Bewegung können wir Stress abbauen, das Nervensystem beruhigen und unsere
mentale Klarheit fördern. Dies ist besonders wichtig für Menschen, die einen
anspruchsvollen Alltag meistern müssen.

2. Umsetzung im Alltag
Tiefes Atmen kann beim Workout, beim Yoga oder sogar
beim Spaziergang umgesetzt werden. Die Synchronisation
von  Atemzügen mit den Bewegungen maximiert die
Vorteile der Kombination.
Das Hauptziel dieser Praxis ist es, inneres Gleichgewicht
und Harmonie zwischen Körper und Geist zu schaffen. 

3.  Langfristige Effekte
Durch regelmäßige Anwendung dieser Technik lässt sich die körperliche Fitness
verbessern, die Konzentration wird steigern und eine tiefere Achtsamkeit im Alltag
entwickeln. Bewegungsflow und die kraftvolle Synergie von Atmung und Bewegung
helfen ein erfüllteres Leben zu führen!
In einer kostenlosen Beratung finden wir individuelle Ziele, die wir
gemeinsam leidenschaftlich verfolgen können. Melden Sie sich gern.

REFIT - alles an einem Ort
Individuelle Lösungen für eine komplette Versorgung.

Kreisverwaltung Groß-Gerau – Vie-
le Menschen fühlen sich nach einer 
Trennung verloren und fragen sich, 
wie es weitergehen kann. Mit einer 
Austauschrunde für Frauen möchte 
das Selbsthilfebüro am Mittwoch, 
11. September, um 17.30 Uhr Raum 
schaffen, um offen über die Heraus-
forderungen und Emotionen zu spre-
chen, die mit einer Trennung einher-
gehen. Betroffene Frauen, die eine 
Trennung aus einer Liebesbeziehung 
erlebt haben, können hier Erfahrun-
gen austauschen und gemeinsam 
herausfinden, was sie brauchen, um 
neue Perspektiven zu gewinnen und 
gestärkt in die Zukunft zu blicken.
Die Frauenrunde wird vom Selbsthil-

febüro Groß-Gerau angeboten. Aus 
dem Treffen kann auf Wunsch eine 
regelmäßige selbstorganisierte Run-
de werden. Es handelt sich nicht um 
einen Kurs oder ein therapeutisches 
Angebot. Die Teilnahme ist kosten-
los. Interessierte können sich im 
Selbsthilfebüro anmelden unter Tele-
fon 06152 9616835 oder selbsthilfe.
gross-gerau@paritaet-projekte.org.

Termin: Mittwoch, 11.09. | 17.30-
18.50 Uhr | Selbsthilfetreffpunkt, 
Kirchstraße 2, 64521 Groß-Ger-
au | Weitere Termine nach Ver-
einbarung. Internet: https://
www.pari taet-se lbsthi l fe .org/
ngfrauentrennung/?no_cache=1

Am Donnerstag, den 05.09., ab 19 
Uhr spielen die „Rockademiks“ im 
Biergarten am Burgpark Gustavs-
burg, Auf der Mainspitze 21. Der Ein-
tritt ist frei.
Die „Rockademics“ sind klassisch be-
setzt mit Keyboard, Gitarre, Bass und 
Schlagzeug, Anfang des Jahres haben 
sie sich neu formiert. Eine Band, die 
von sich selbst sagt: „Wir wollen nur 
spielen! Und das mit maximalem 
Spaß“, sagt Sänger und Tastenmann 

Hanns Lohmann. „Wir haben einen 
unfassbaren Spaß an der Musik, bei 
uns ist alles echt und live, und wenn 
das Publikum all das spürt, wird es 
ein magischer Abend.“ Dafür haben 
die Musiker ein Repertoire im Ange-
bot, das garantiert keine Langeweile 
aufkommen lässt. Bekannte Songs 
wie „Sunny“ oder „Mighty Quinn“ 
sind im Angebot, aber auch unbe-
kanntere aus den Federn von Joe 
Jackson oder Lynyrd Skynyrd.

Afterwork-Live-Abend

Wie kann es weitergehen?



gigu.de

@stadtgigu

facebook.com/gigu.de
#RathausUpdate

Kartenvorverkauf:
Bürgerbüros Ginsheim-Gustavsburg, 06144 20-211 
tickets.gigu.de oder burglichtspiele-gustavsburg.com 
Tages-/Abendkasse 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn
Veranstalter: 
Kulturbüro in der Villa Herrmann, Mozartstraße 3,  
65462 Ginsheim-Gustavsburg, 06134 585-315

Do  05.09.  | 20 Uhr   KONZERT 
Jeanine Vahldiek Band
Veranstaltungsort: Burg-Lichtspiele, Darmstädter  
Landstraße 62, Gustavsburg

Do  29.08.  | 20 Uhr   JAZZ IM KINO 
Stephan Völker – Summertime 
Veranstaltungsort: Burg-Lichtspiele, Darmstädter  
Landstraße 62, Gustavsburg

Fr  30.08. | ca. 22 Uhr   OPEN-AIR-KINO 
Oh la la – Wer ahnt denn sowas?
Veranstaltungsort: Rathaushof Ginsheim

So  01.09.  | 15 – 20 Uhr   WEINspitze 
Wein und Musik: Southland Station
Veranstaltungsort: Cramer-Klett-Platz, Gustavsburg
Kooperationspartner: Interessengemeinschaft und  
Förderverein Cramer-Klett-Siedlung e. V.

KINO | Burg-Lichtspiele

Fr  06.09.  20 Uhr | I.S.S.
So 08.09. 16 Uhr | Alles steht Kopf 2
So 08.09. 19 Uhr | I.S.S.
Di 10.09.  20 Uhr | Kein Wort
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Redaktion: Öffentlichkeitsarbeit, Rathaus Ginsheim, Schul- 
straße 12, 65462 Ginsheim-Gustavsburg, 06144/20-185,  
E-Mail: internet@gigu.de, Homepage: www.gigu.de

Neue Verkehrsregelung in Ginsheim 
Seit dem 26. August gelten in Ginsheim neue Verkehrs-
regelungen: Die Karl-Liebknecht-Straße, ein großer Teil 
der Berliner Straße sowie die Stuttgarter Straße wurden 
zu Einbahnstraßen erklärt. Diese Maßnahme soll die 
Verkehrssicherheit verbessern, insbesondere für die 
Schulkinder der Grundschule, und die Verkehrsberuhi-
gung in den Anwohnerstraßen fördern. 

Die Karl-Liebknecht-Straße ist von der Rheinstraße aus 
in Richtung Bauschheim und die Stuttgarter Straße aus 
Richtung Bauschheim kommend ab dem Gutenbergplatz 
zur Einbahnstraße geworden. Fahrräder können weiter-
hin in beide Richtungen fahren. Die Regelung wird ein 
Jahr getestet und anschließend neu bewertet. Weitere 
Infos sowie eine Karte der Neuregelungen sind auf der 
städtischen Homepage unter www.gigu.de unter "Aktu-
elles & Presse" verfügbar.

Öffnungszeit Bürgerbüro Gustavsburg
Am Mittwoch, 11. September, schließt das Bürgerbüro 
Gustavsburg aufgrund einer internen Veranstaltung be-
reits um 16 Uhr. Ab dem folgenden Arbeitstag (Donners-
tag) ist das Bürgerbüro Ginsheim wie gewohnt geöffnet. 
Das Bürgerbüro Gustavsburg steht ab Freitag, 13. Sep-
tember, wieder zu den regulären Zeiten zur Verfügung.

Afrikanische Schweinepest: Stadt stellt 
Hundewiesen zur Verfügung

Wie bereits angekündigt, hat die Stadt Ginsheim-Gus-
tavsburg temporäre Hundewiesen in beiden Stadtteilen 
eingerichtet. Damit reagiert die Stadt auf die Anlein-
pflicht aufgrund der Afrikanischen Schweinepest, um 
eine Ausbreitung der Seuche zu verhindern. Hundebe-
sitzern wird nun die Möglichkeit geboten, ihre Hunde in 
abgegrenzten Bereichen frei laufen zu lassen.

In Ginsheim befindet sich die Hundewiese bei der Sport-
anlage in Ginsheim-Nord, in Gustavsburg westlich der 
Sportanlage „Auf der Mainspitze“. Die Stadtverwaltung 
bittet um Rücksichtnahme und die Einhaltung der Re-
geln, wie das Begrenzen der Hundeanzahl auf fünf und 
das Beseitigen von Hinterlassenschaften. Die Nutzung 
erfolgt auf eigene Gefahr. „Ich freue mich, dass wir den 
Hunden zeitweise Auslauf ermöglichen können“, so Bür-
germeister Thorsten Siehr. Er appelliert an alle, die Re-
geln zu beachten.

L3040 in Gustavsburg: Vollsperrung und 
Einschränkungen im Busverkehr

Am kommenden Wochenende wird Hessen Mobil die 
Bauarbeiten an der L3040 am Kreuzungspunkt „Im 
Weiherfeld“ voraussichtlich abschließen. Dafür ist eine 
erneute Vollsperrung notwendig. Die Sperrung der Lan-
desstraße beginnt am Freitag, 30. August, um 18.30 Uhr 
und endet am Montag, 2. September, um 5.30 Uhr. Der 
Verkehr wird über die Straßen „Am Flurgraben“, „Haag-
weg“, „Am Kupferwerk“, „Mainzer Straße (L 3482)“ und 
Darmstädter Straße (B43) umgeleitet. Das Gewerbege-
biet „Im Weiherfeld“ bleibt über die Landdammstraße 
erreichbar.

Zusätzlich entfallen aufgrund der Bauarbeiten in der 
Ginsheimer Straße am Freitag, 30. August, nach 19 Uhr, 
die Haltestellen der Buslinie 54 im Gustavsburger Ge-
werbegebiet. Betroffen sind die Fahrten um 19.16 Uhr, 
19.35 Uhr, 20.14 Uhr und 20.24 Uhr. Die Linie beginnt 
und endet in dieser Zeit an der Haltestelle „Gustavsburg 
Bahnhof“. Fahrgäste werden gebeten, alternative Ver-
bindungen oder meinRad-Stationen zu nutzen.

Minijob: Gebäudemanagement der Stadt 
sucht Unterstützung

Die Stadt sucht für ihr Aufgabengebiet „Gebäudema-
nagement“ mehrere Allround-Handwerker*innen zur 
Aushilfe - zunächst für die Dauer von sechs Monaten. 
Die Anstellung erfolgt auf Basis eines geringfügigen Be-
schäftigungsverhältnisses. Die Tätigkeiten sind: Kleinre-
paraturen in der Gebäudeunterhaltung der städtischen 
Einrichtungen, wie zum Beispiel  Sanitär-, Schreiner-, 
Maurer-, Fußboden-, Fliesen-, Maler- und Schlosser-
arbeiten sowie Kontroll-, Liefer- und Schließdienste. Für 
diese Tätigkeiten sind eine handwerkliche Ausbildung 
oder gutes handwerkliches Geschick sowie körperliche 
Belastbarkeit erforderlich. Ein Führerschein der Klasse 
B ist erwünscht, ebenso wie zeitliche Flexibilität.

Für Fragen stehen aus dem Fachbereich Raum, Bau, 
Umwelt die Mitarbeiter Matthias Laake (Tel. 06144/20-
160) oder Thomas Dittrich (Tel. 06144/20-160) gerne 
zur Verfügung.

Interessierte Personen können ihre Bewerbung ent-
weder per E-Mail (zusammengefasst in einem PDF-
Dokument, Größe max. 10 MB, bewerbung@gigu.de) 
oder postalisch an die Personalabteilung der Stadtver-
waltung Ginsheim-Gustavsburg, Schulstraße 12, 65462 
Ginsheim-Gustavsburg, senden.

Freie Plätze für die Herbstferienspiele 
Für die Herbstferienspiele vom 21. bis 25. Oktober im 
Kinder- und Jugendhaus Ginsheim gibt es noch freie 
Plätze. Bis zu 50 Kinder der Klassenstufe 2 bis 7 können 
an Bastelaktionen und Ausflügen teilnehmen. Die Be-
treuung findet täglich von 9 bis 16 Uhr statt, mit einer 
Bringzeit von 8.30 bis 9 Uhr. Die Teilnahme kostet 110 
Euro für das erste im Haushalt lebende Kind, 55 Euro für 
das zweite. Ab dem dritten Kind ist die Teilnahme kos-
tenfrei. Bei Nachweis von Sozialleistungen beträgt der 
Beitrag 50 Prozent des regulären Preises. Anmeldun-
gen sind über das Formular auf www.gigu.de möglich. 
Formulare können per E-Mail an kiju@gigu.de gesen-
det oder in die Briefkästen der Rathäuser eingeworfen 

werden. Bei Fragen steht Gabi Loth vom Kinder- und Ju-
gendbüro unter Tel. 06144/20-142 oder E-Mail (kiju@
gigu.de) zur Verfügung.

Der Umwelt zuliebe: Müllsammelaktion  
im gesamten Stadtgebiet

In Kooperation mit der Initiative „Engagierte Stadt Gins-
heim-Gustavsburg“ planen die Engagement-Lotsen die 
Nachhaltigkeitsaktion „Aufräumen - Aufbäumen, GiGu 
packt an“ und hoffen auf zahlreiche Teilnehmer*innen. 

Die Nachhaltigkeits-Aktion ist in zwei Abschnitte auf-
geteilt.Teil 1: Am Samstag, 21. September, findet von 10 
bis 12 Uhr eine Müllsammelaktion im gesamten Stadt-
gebiet statt. Die Treffpunkte werden den Helfer*innen 
nach Anmeldung mitgeteilt. Im Anschluss, um 12.30 
Uhr, sind alle Teilnehmer*innen zu einem gemeinsamen 
Mittagessen im Jugendhaus Ginsheim, Vorm Anthaupt 6, 
eingeladen. Teil 2: Am Samstag, 12. Oktober, wird die Ak-
tion fortgesetzt. Bei dieser Gelegenheit wird jeder volle 
Müllsack durch einen Baum-Setzling getauscht und im 
Stadtgebiet gepflanzt.

Interessierte Personen sind herzlich eingeladen, sich 
per E-Mail (ehrenamt@gigu.de) anzumelden. Bei Fragen 
oder für weitere Informationen steht das Team unter 
der Rufnummer 06144/20-201 zur Verfügung.

Recyclinghof nicht geöffnet
Aufgrund der Nachhaltigkeitsaktion „Aufräumen - Auf-
bäumen, GiGu packt an“ bleibt der Recyclinghof am 
Samstag, 21. September, geschlossen. Diese Maßnahme 
dient der Unterstützung der städtischen Müllsammelak-
tion. Die Stadtverwaltung bitte um Verständnis. Der Re-
cyclinghof ist am Mittwoch, 25. September, wieder wie 
gewohnt von 16 bis 18 Uhr geöffnet.

Appell an Katzenhalter*innen:  
Kastration zum Schutz der Tiere

Die Stadt bittet alle Katzenhalter*innen dringend, ihre 
Freigängerkatzen kastrieren zu lassen. Die Zahl der frei-
lebenden Katzen in der Region steigt rapide an und führt 
zu erheblichem Leid unter den Tieren. Viele dieser Kat-
zen leben unter schwierigen Bedingungen und kämp-
fen täglich ums Überleben. Eine Kastration der Katzen 
hilft, die unkontrollierte Vermehrung zu verhindern und 
trägt dazu bei, die Situation für freilebende Katzen zu 
verbessern. Der Eingriff ist Routine für Tierärzte und 
bietet viele Vorteile: Er schützt nicht nur vor ungewoll-
tem Nachwuchs, sondern reduziert auch das Risiko von 
Krankheiten, Verletzungen durch Kämpfe und Unfälle im 
Straßenverkehr.

Die Stadt möchte zunächst auf freiwilliges Engagement 
setzen, bevor eine Katzenschutzverordnung notwendig 
wird, die eine Kastrationspflicht für alle Freigängerkat-
zen vorschreibt. Für weitere Infos und Unterstützung 
stehen der „Tierschutzverein Rüsselsheim und Umge-
bung e.V.“ und die „Raunheimer Tierhilfe“ zur Verfügung.

Gesangverein Germania Bischofs-
heim – Am heißesten Sonntag im Au-
gust feierten die Germania-Chöre mit 
Freunden und Gästen ihr Sommerfest. 
Im schattigen Durchgang im Hof der 
Untergasse 12 waren Bänke und Ti-
sche aufgebaut, die mit Beginn im Nu 
bis auf den letzten Platz gefüllt waren.
Simone Astheimer, die erste Vorsitzen-
de, begrüßte die Anwesenden und er-
öffnete so das Fest. Nachdem sich alle 
mit kalten und erfrischenden Geträn-
ken versorgt hatten, übernahm der 
Happy Voices-Chor das Zepter. „Praise 
the Lord“, „Wherever U Go“, zwei eher 
getragene Chorsätze, und schließlich 
strahlend das „Hallelujah“ von Cohen 
stimmten auf die nun folgende Jubila-
ren-Ehrung ein. Drei der sechs Jubilar/
innen waren vor Ort und erhielten ihre 
Urkunden und Präsente überreicht 
.Die aktiven Zeiten der Geehrten reich-
ten von 10 über 25 bis 40 Jahren Mit-
gliedschaft, ein deutliches Zeichen für 
den Spaß am Singen.
Im Anschluss an die Ehrungen über-
nahm der Gemischte Chor die Ein-
stimmung auf den geselligen Teil: Mit 

viel Elan zeigte der Chor unter seinem 
neuen Dirigenten seine Fähigkeiten. 
„Chianti-Lied … hoch das Leben, die 
Liebe…“, „Wunderbar … diese zwei 
sind ein Paar…“ und zum Abschluss 
das „Champagnerlied …es lebe Cham-
pagner der Erste“ erzeugten die pas-
sende Stimmung für das gemütliche 
Beisammensein, das mit einem üppi-
gen Salatbuffet, Würstchen vom Grill 
und allerlei gut gekühlten Getränken 
zum längeren Verweilen bei guten Ge-
sprächen einlud.
Und da im schattigen Durchgang auch 
weiterhin erträgliche Temperaturen 
herrschten, ausgiebig Speis und Trank 
vorhanden war, blieben die Bänke bis 
in den Abend gut gefüllt.
Im Laufe des Abends bedankte sich die 
erste Vorsitzende bei den fleißigen Hel-
fern vor und Hinter den Kulissen, die 
so kräftig zum Gelingen des Festes bei-
getragen haben. Mitwirkenden, Freun-
den und Gästen hat es sehr gut gefallen 
und so bleibt die Hoffnung, dass noch 
mehr den Weg zu den regelmäßigen 
Chorproben finden und unsere Chöre 
verstärken, Alle sind willkommen!

Feiern, auch wenn’s heiß ist

Die Jubilare mit der 1.Vorsitzenden (2.v.l.)

Eigentlich wollte er gar nicht zur 
Feuerwehr. Aber beim traditio-
nellen Ball im Bürgerhaus zum 
Jahresbeginn wäre er, der gebür-
tige Bischofsheimer, schon gerne 
dabei gewesen. Und dafür musste 
man Mitglied werden. Sein Onkel, 
der damals amtierende Komman-
dant der Blauröcke Karl Groß, 
machte es möglich, rückwirkend 
zum 1.1.1968, und schickte ihn in 
die Kleiderkammer zum „Guth-
manns Peter“. Am Abend stand 
Rüdiger Groß dann schließlich in 
einer Reihe mit all den anderen 
uniformierten Brandbekämpfern 
in der von Schulpedell Heinrich 
Kohlmann angeführten Polonaise. 

Mehr als fünf Jahrzehnte diente Rü-
diger Groß der Freiwilligen Feuer-
wehr Bischofsheim im Ehrenamt. 
Nach 25 Jahren als Ortsbrandmeis-
ter wurde er zum Ehrengemeinde-
brandinspektor ernannt und pflegt 
noch heute die Kameradschaft in 
der Alters- und Ehrenabteilung. 
Letzte Woche feierte „tout Bischem“ 
seinen 80. Geburtstag. Rückblickend 
erinnert er sich an einige der Katas-
trophen, die es im Ort, an der Bahn 
oder auf dem Main zu bewältigen 
gab. Brennende Strohballen, Woh-
nungsbrände mit Todesfolge, dem 
Großbrand im Binding-Lager und 
immer wieder Gefahrgut-Einsätze 
im Güterbahnhof zeugen von den 
unterschiedlichen Aktivitäten, zu-
sammengestellt in einem dicken 

Buch, das ihm die Kollegen zum Ab-
schied vermachten.

Der erste Arbeitstag im Bauamt 
war auch der erste Urlaubstag
1944 geboren, erlebt der kleine Rü-
diger die Folgen des Zweiten Welt-
krieges am eigenen Leib. Der Vater 
war drei Jahre in französischer Ge-
fangenschaft, Mutter und Bruder 
wurden mit ihm evakuiert. Nach der 
Grundschule mit mehr als 50 Kin-
dern in der Klasse, besuchte er die 
Realschule in Groß-Gerau und absol-
vierte eine Ausbildung als Bauzeich-
ner. 1969 holte ihn Bürgermeister 
Hans Dorr ins Bauamt. Der erste Ar-

beitstag musste aber auch der erste 
Urlaubstag werden, denn es galt, 
dem Männergesangverein Germania 
beim 100-jährigen Jubiläum nach 
dem Frühschoppen beim Abbau des 
Festzeltes behilflich zu sein.

Geselligkeit wird beim Clan der 
Große großgeschrieben 
Ein Jahr später heirateten Rüdiger 
Groß und Johanna Kreußler, die 
sich über die die evangelische Ju-
gendarbeit kannten. Gefunkt hatte 
es bereits Jahre vorher, bei einem 
„Bunten Abend der Bahn“ im Schloss 
zu Mainz. „Als Gruppe gestartet, wur-
den wir beim Tanzen schließlich ein 

Paar.“ Und aus dem Paar eine Fami-
lie, zunächst mit den zwei Söhnen 
Christian und Matthias, mittlerweile 
zudem mit fünf Enkeln. Geselligkeit 
wird beim Clan der Große großge-
schrieben. Auch unter Umgehung der 
in Bischofsheim lange Zeit getrenn-
ten Wege beider christlicher Kirchen. 
Eine Generalversammlung der Kol-
ping-Familie musste entscheiden, ob 
auch Protestanten bei der Fastnacht 
mitmachen durften.  

Rüdiger Groß kann sich an ein er-
fülltes Leben erinnern, vor allem 
durch und mit der Feuerwehr. Ereig-
nisreich waren die Partnerschaften 
mit den Kameraden im bayerischen 
Beilngries, mit Mittweida noch zu 
DDR-Zeiten, später die Hilfslieferun-
gen nach Dzierzoniow; legendär die 
Sommerfeste, die Fahnenweihe oder 
das Wagnis, einmal ein komplettes 
Schiff zu chartern und mit mehr als 
2000 begeisterten Gästen den Rhein, 
begleitet mit Wasserfontänen dank 
Tragkraftspritze, rauf und runter zu 
fahren. Auch mit den Nachbarn in 
der Gustavsburger Straße gab es im-
mer was zu feiern, bei diversen Stra-
ßenfesten oder beim Volksradfahren. 
Pokale zeugen vom gemeinschaftli-
chen Engagement, ebenso wie zah-
leiche persönliche Ehrungen für den 
prominentesten Feuerwehrmann der 
Gemeinde.

Professor Dr. Wolfgang Schneider

Flammendes Inferno, Giftgasalarm, Brandstiftung und andere Katastrophen
Ehrengemeindebrandinspektor Rüdiger Groß blickt mit 80 Jahren zurück auf ein bewegtes Leben

Rüdiger Groß vor der Kulisse von Mainz, einem Kunstwerk 
seines Freundes Norbert Haus
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KLEINANZEIGEN
Bieten, Suchen, Finden, Verkaufen
In dieser Spalte findet ihr kostenlose Kleinanzeigen (nur einmalige pri-
vate An- und Verkäufe, keine Immobilien-, Dienstleistungs- und KfZ-An-
gebote bzw. Gesuche). 
Kleinanzeige aufgeben: kleinanzeigen@neuesausdermainspitze.de 

Suche Modeschmuck, Bilder und 
Tischdecken. Tel.: 06134-22151.

Clarks Marken Schuh Herren Slip-
per, Gr. 41 neu, ungetragen, echtes 
Leder, beige, helle Sohle, Fußbett. 
NP 128,80 € für 65 € VB zuverk. Tel.: 
06144-42105.

11 kg Alu Gasflasche; Camping Sat 
Anlage mit Dreibeinständer; Fernse-
her (20Zoll); Wohnwagenspiegel für 
Zafira B. Tel.: 06144-1012.

                   SUCHE           
Ehepaar sucht private Haushaltshilfe ( ca. 2-3 Std./Woche) zur Unter-
stützung bei einfachen Reinigungsarbeiten wie z.B. Fenster putzen, Badezim-
mer reinigen, Boden wischen, saugen und Wäsche bügeln in Bischofsheim. 
Tel: 06144402911.

www.baumanns-kfz.de

Kfz-Meisterbetrieb

Baumanns Kfz-Werkstatt UG

Hafenstr. 11 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg

0 61 34 / 530 55 · d.baumann@baumanns-kfz.de

Öffnungszeiten
Mo - Do: 8 - 18

Fr: 8 - 15 
Sa: 9 - 13

 Baumanns

Baumanns
Kfz-Werkstatt Hermann Meierle GmbH 

 FFeennsstteerr,,TTüürreenn  ,,RRoollllllääddeenn    
                                                                        uunndd  mmeehhrr……  

 
Rheinstr.- 1 
65462 Ginsheim 
Tel. 06144/32281 
Fax 06144/2281 
meierle@ginsheim.info 

•Fliegengitter 
•Markisen 
•Glasarbeiten 
•Reparaturservice meierle.ginsheim@t-online.de

Erneuerung von Rolläden, Fenster und Türen in Holz 
und Kunststoff | Reparatur- und Wartungsservice | 

Möbel, Innenausbau und Glasarbeiten

Meisterbetrieb seit 1992

Wilhelmstrasse 12 · 65474 Bischofsheim
Tel. 0 61 44/72 79 · info@ribbe.info · www.ribbe.info

Öffnungszeiten:
Di., Do. + Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Mi. 9.30 - 12.30 Uhr
Tel. Reparaturannahme von Mo. - Sa.

Thomas Wolf
Darmstädter Straße 25
65474 Bischofsheim
Tel. (0 61 44) 97 02 84
info@hausgeraetetw.de
www.hausgeraetetw.de

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST · Reparatur · Beratung · Verkauf

Repariere Hausgeräte aller Marken

KiWO   Kunst im Wohnzimmer
 
Claudia Eckstein-Strehlow präsentiert ihren neuen 
Ölgemälde-Zyklus in der Gustavsburger Str.1 in Bi-
schofsheim am Samstag, 14.09. und Sonntag, 
15.09.2024. Beginn ist jeweils um 15:00 Uhr, Einfüh-
rung um 16:00 Uhr. Zwecks Vorplanung ist eine vor-
herige Anmeldung erwünscht unter Tel. 06144-41228 
oder claudia.eckstein-strehlow@t-online.de.
Es gibt BOTT- Wein und Knabbereien. Eintritt ist frei.

TV 1883 Bischofsheim – Auch nach 
den Sommerferien setzen wir un-
sere Hatha Yoga und Qigong Kurse 
fort und freuen uns auf alte und neue 
Teilnehmer. Alle Kurse finden in der 
TV-Sporthalle in der Rheinstraße 
49 statt und sind als Dauerangebote 
konzipiert. Der Einstieg ist jederzeit 
möglich. Die Teilnahme kann als Prä-
ventionskurs oder mit 10-er Karte 
erfolgen. Soll die Teilnahme als Prä-
ventionskurs von der Krankenkasse 
bezuschusst werden, ist dies nur für 
die Hatha Yogakurse möglich. Die 
Teilnahme erfolgt dann innerhalb ei-
nes Zeitraumes von 10 aufeinander 
folgenden Wochen. 
Haben Sie Interesse? Dann melden 
Sie sich bitte an: Per E-Mail an: sport.
erwachsene@tv-bischofsheim.de 
oder per Tel.: 06144-970213.
Hatha Yoga am Samstag startet am 
31.08. und findet immer samstags von 
8 bis 09:30 Uhr statt. Mit fließenden 
und verweilenden Übungen kräftigen 
und dehnen wir sacht unsere Muskeln 
und fördern unsere Koordination und 
das Gleichgewicht. Entspannung vor, 
zwischen und nach den Körperübun-

gen, Atemübungen und Meditation 
beruhigen und erfrischen. 
Sanftes Hatha Yoga startet am 
03.09. und findet immer dienstags 
von 9 bis 10:30 Uhr statt. In diesem 
Kurs unterrichten wir sanftes Yoga 
für alle Altersgruppen. Wir praktizie-
ren fließende und verweilende Kör-
perübungen, sanfte Atemübungen, 
Entspannung und Meditation. Bitte 
bringt eine Decke und ein kleines 
Kopfkissen für diese Stunde mit.
Qigong startet am 05.09. und findet 
immer donnerstags von 15:45 bis 
16:45 Uhr statt. Qigong ist ein aus 
China stammendes ganzheitliches 
System zur Stärkung der Gesundheit 
von Körper und Geist. Qi bezeichnet 
die universelle, alles durchströmen-
de und belebende Daseinskraft. Gong 
bedeutet Pflege, stetes Üben oder 
auch Kraft, die durch dieses Üben 
entsteht. Wir werden verschiedene 
Übungsformen im Stehen, Sitzen und 
Liegen praktizieren; gerne in locke-
rer Kleidung sowie warmen, rutsch-
festen Socken oder leichten Schuhen 
mit flexiblen Sohlen.
Weitere Infos: www.tv-bischofsheim.de.

Hatha Yoga und Qigong

TSV Ginsheim – Vier sportbegeisterte 
Mitglieder der TSV Ginsheim machten 
sich am vergangenen Samstag, 10.08., 
um 12:30 Uhr auf den Weg, um die an-
spruchsvolle E-MTB-Tour B1 in Birke-
nau zu meistern. Dies war eine nach-
geholte Veranstaltung, weil die zum 
geplanten Termin, wegen schlechtem 
Wetter abgesagt wurde. Gestartet am 

E-Biker erobern Birkenau

TSV Ginsheim MTB-Gruppe auf dem Götzenstein

Parkplatz „Am Schütze-Kreuz“, führte 
die Tour die Teilnehmer durch eine 
abwechslungsreiche Landschaft mit 
steilen Anstiegen und schnellen Ab-
fahrten. Nach einer anstrengenden 
Fahrt trafen sich die Biker um 17 Uhr 
im Lammershof zu einem gemeinsa-
men Abendessen, um die Tour Revue 
passieren zu lassen.

Team Hofflohmärkte GiGu – Der 
Hofflohmarkt findet am Sonntag, 
08.09. für den Stadtteil Ginsheim 
und am Sonntag, 15.09. für den 
Stadtteil Gustavsburg, jeweils von 
10 bis 16 Uhr statt. Jeder Stadt-
teil hat sein eigenes Datum für den 
Hofflohmarkt, um gegenseitige 
Besuche zu ermöglichen und die 
Verkaufschancen zu erhöhen!. Ver-
kauft werden darf alles, was Keller, 
Speicher oder Abstellraum hergibt. 
Wichtig ist, dass es sich nicht um ei-
nen gewerblichen Verkauf handelt. 
Weiterhin darf auch nur auf dem ei-
genen Grundstück verkauft werden. 
Öffentliche Flächen und Gehwege 

sind tabu. Wir bitten nochmals alle 
Besucher und Teilnehmer sich an 
die Spielregeln zu halten. Hoffloh-
märkte sind ein Nachbarschaftspro-
jekt. Je mehr Teilnehmer im Haus 
oder Straße, desto lustiger wird es. 
Der Hofflohmarkt GiGu ist ein rein 
privat organisierter Flohmarkt und 
die Teilnahme ist kostenfrei. Ledig-
lich sollte man sich auf der Inter-
netseite www.hofflohmarkt-gigu.
de anmelden, damit man auf dem 
Stadtplan und der Teilnehmerliste 
vermerkt wird. Hier finden sich auch 
noch weitere Tipp's und die Spielre-
geln für Teilnehmer und Besucher u. 
auch die Plakate für die Hoftore.

Hofflohmärkte GiGu finden wieder sonntags statt

Förderverein Cramer-Klett-Sied-
lung Gustavsburg – Am Sonntag, den 
01.09., verwandelt sich der Cramer-
Klett-Platz in Gustavsburg von 15 bis 
20 Uhr in ein wahres Paradies für 
Weinliebhaber und Musikfreunde. Die 
WEINspitze, die in Kooperation mit 
der Interessengemeinschaft und dem 
Förderverein Cramer-Klett-Siedlung 
Gustavsburg e.V. veranstaltet wird, 
verspricht ein grandioses Finale des 
diesjährigen Kultursommers.
Bereits zum zweiten Mal lädt die 
WEINspitze dazu ein, erstklassige 
Weine der renommierten Weingüter 
„Fauth“ und „Flick“ zu genießen. Die 
Besucher können sich auf eine erle-
sene Auswahl an Weinen freuen, die 
perfekt mit kleinen, köstlichen Snacks 
harmonieren. Diese Kombination 
verspricht ein unvergessliches Ge-
schmackserlebnis in geselliger Atmo-
sphäre. Doch nicht nur der Wein wird 
die Sinne verwöhnen. Die Band South-
land Station aus Rheinland-Pfalz sorgt 

mit ihren Eigenkompositionen und 
ausgewählten Covers für mitreißende 
musikalische Unterhaltung. Von 17 bis 
20 Uhr wird der unverkennbare süd-
amerikanische Rock Sound der Band 
die Weinlandschaft erfüllen und die 
Gäste zum Tanzen und Feiern einladen.
Der Eintritt zur WEINspitze ist frei, so-
dass jeder die Möglichkeit hat, an die-
sem besonderen Event teilzunehmen. 
Allerdings sollten die Besucher beach-
ten, dass die Veranstaltung bei schlech-
tem Wetter nicht stattfinden kann.
Verpassen Sie nicht die Gelegen-
heit, Teil dieses einzigartigen Festes 
zu werden und genießen Sie einen 
unvergesslichen Nachmittag voller 
Wein, Musik und guter Gesellschaft 
auf dem Cramer-Klett-Platz!
Mehr über die Interessengemein-
schaft und Förderverein Cramer-
Klett-Siedlung Gustavsburg e.V. 
erfahren Sie unter www.cramer-
klett-siedlung.de und auf Facebook 
www.fb.com/FOERDERVEREIN.CKS

Ein Fest für Weinliebhaber und 
Musikfreunde

Segelclub Mainspitze – Wir freuen 
uns, endlich wieder einen Schnupper-
segeltermin anbieten zu können. Wer  
sich  einmal in dieser Sportart ver-
suchen oder seine alten Segelkennt-
nisse wieder auffrischen möchte, ist 
eingeladen, die nächste Veranstaltung 
am Sonntag, den 15.09., ab 13 bis ca. 
16:30 Uhr zu besuchen und auf das 
Gelände des Segelclubs Mainspitze zu 
kommen, um dort  mit den vereins-
eigenen Jollen und mit fachkundiger 

Begleitung auf's Wasser zu gehen. Sie 
brauchen Sonnenschutz und Kleidung 
zum wechseln, falls mal etwas nass 
werden sollte. Kinder ab acht Jahren 
mit Seepferdchen-Schwimmkenntnis-
sen können teilnehmen. Schwimm-
westen werden zur Verfügung ge-
stellt und Getränke können gekauft 
werden. Um längere Wartezeiten zu 
vermeiden, bitten wir unbedingt um 
Anmeldung über veranstaltungen@
segelclub-mainspitze.de .

Schnuppersegeln auf der Mainspitze

Ende April 1947 wird die Dachkonstruktion der 
Ginsheimer Kirche von der Werkstätte der Firma 
MAN, Werk Gustavsburg, fertiggestellt. Nachdem 
am 27. Juli 1947 das Anfahren der Baugeräte und 
der Stahlteile des Daches beginnt, ist am Freitag, 01. 
August der erste stählerne Dachbinder aufgestellt. 
Am 23. August ist die Montage der ganzen Stahl-
konstruktion von Kirchendach und Turm beendet 
und  abends wird das Richtfest von den Bauleu-
ten, Architekten Ernst Benner, Johann Diether und 
dem Kirchenvorstand im Saale der Gastwirtschaft 
Reinheimer in der Kirchgasse mit einem Nachtes-
sen der damaligen Notzeit entsprechend gefeiert. „Viele Ginsheimer machen an 
jenem Abend einen Spaziergang an den Damm, um die angestrahlte Kirche mit 
ihre Dachkonstruktion zu bewundern und sich zu freuen,  daß sie nicht mehr 
den Eindruck einer völligen Ruine machte“, schreibt Pfarrer Wilhelm Blum1. 
Und Zeitzeuge Georg Stippler2 erinnert sich: „In der Schreinerei Volz in der 
Rheinstraße wurde ein achteckiger Stern aus Holz3 gebaut, auf das Glockenge-
rüst gestellt und von der Firma Heinz Herbert Volz beleuchtet. Das Stahlgerüst 
zum Aufhängen der Glocken wurde von der Firma MAN Gustavsburg geliefert, 
Monteure waren Wilhelm Malkmus, Ringstraße,  und Georg Dreyer, Stegstraße. 
Der Seilartist Traber4 balancierte  mit dem Motorrad vom Rathausturm zum 
Kirchturm und zurück. Die Ginsheimer Vereine haben einen Lampionkorso auf 
zwei Nachen des Wasserbauamtes, verbunden mit einem Holzboden, auf dem 
Altrhein gemacht und es spielte der Musikverein 1924.“

(1)    Pfarrchronik und Festschrift zur Kircheneinweihung
(2)     Ehrenkommandant der Ginsheimer Feuerwehr und Bürgerpreisträger Ginsheim-

Gustavsburg
(3)    siehe Bild, aufgenommen am 23.08.1947
(4)    Artistenfamilie seit 1406 nachweisbar, heute in Breisach beheimatet

NEUES VOM STADTSCHREIBER
Richtfest in Notzeiten HANS-BENNO HAUF
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BALKON- • TERRASSEN- • TREPPENSANIERUNG

IHRE VORTEILE: • Altbelag kann liegen bleiben • Sofort begehbar
• Integrierte Drainage • Aufbauhöhe max. 13 mm • und viele mehr

RENOfloor® Ginsheim • Neckarstr. 47 • 65462 Ginsheim-Gustavsburg
0 160/ 94 94 26 08 • info@renofloor.de • www.renofloor.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung in Ginsheim. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gerne. 

Fr. 1400 - 1800 Uhr • Sa. 900 - 1300 Uhr oder nach tel. Vereinbarung

Rheinstraße 16 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg · Telefon 06144-2164

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8 - 12.30 Uhr & 15 - 18 Uhr · Mi 8 - 12.30 Uhr · Sa 7.30 - 13 Uhr

Mario Wegling
Niersteiner Straße 1
65462 Ginsheim-Gustavsburg
Telefon 0 61 44 / 27 69

Aufs Dach nur einen vom Fach!

www.wegling-dachdeckermeister.de

Hausmeisterservice MLML  Karbowski

Wilhelm-Leuschner-Straße 2
65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon: 0 61 34 - 51 389
Mobil: 0 170 - 34 77 330

Herzliche Einladung zum

Tag der offenen Tür 
in der Tagespflege 
Bischofsheim am
14. September 2024 
11:00 - 15:00 Uhr • Schulstraße 8-10 
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm 
mit Führungen durch unsere Einrichtung, einem 
Glücksrad mit tollen Gewinnen und einem kleinen 
Buffet mit hessischen Spezialitäten. 

Wir helfen 
hier und jetzt.

ASB-TAGESPFLEGE-AZ Bischofsheim_Tag der offenen Tür 2024_90x170.indd   1 21.08.24   19:33

SEPTEMBER / OKTOBER 2024
Absinto OrkestraAndalousi Laghmich Elakel 

— SEPTEMBER —

Sonntag | 01.09.2024

10–17 Uhr Birkenwäldchen Gins-
heim
Tag der offenen Tür des Vogelfreun-
de- und Vogelschutzvereins Ginsheim 
mit kühlen Getränken und leckerem 
Essen | musikalischer Frühshoppen 
ab 11 Uhr

10–13 Uhr Rotznäschen Café Gins-
heim
Kindersachenbasar „Shoppen & 
Schlemmen am Rotznäschen Café, 
Kinderschminken und basteln | 11 
Uhr Besuch vom Clown | frei | Ballou-
Platz, Ginsheim

15–20 Uhr Cramer-Klett-Platz, Gus-
tavsburg
WEINspitze auf dem Cramer-Klett-
Platz in Kooperation mit der Interes-
sengemeinschaft und Förderverein 
Cramer-Klett-Siedlung Gustavsburg 
e.V., 17–20 Uhr  Live-Musik der Band 
Southland Station | Eintritt frei | Cra-
mer-Klett-Platz, Gustavsburg

Montag | 02.09.2024

17–19 Uhr Haus der Vereine Gustavs-
burg
Offene Sprechstunde der Gins-
heim-Gustavsburger Grünen | Pes-
talozzistraße 10, Gustavsburg

Mittwoch | 04.09.2024

19 Uhr Buchhandlung in der Villa 
Herrmann Gustavsburg
Buchvorstellungsabend Wibke Si-
mon und Christina Müllender stellen 
neue Bücher vor | 5 € | Mozartstr. 3, 
Gustavsburg 7 buchhandlung@villa-
herrmann.de

Donnerstag | 05.09.2024

15:30 Uhr Buchhandlung in der Villa 
Herrmann Gustavsburg
Vorlesen und Basteln ab 4 Jahren  
| frei | Mozartstr. 3, Gustavsburg | 
buchhandlung@villa-herrmann.de

ab 19 Uhr Biergarten am Burgpark 
Gustavsburg
Afterwork-Live-Abend mit „The 
Rockademics“ | frei | Auf der Main-
spitze 21, Gustavsburg

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Konzert: Jeanine Vahldiek Band | 
15 €, erm. 12 € | Darmstädter Land-
str. 62, Gustavsburg

Freitag | 06.09.2024

ab 17 Uhr Altrheinschänke Ginsheim
Grillabend mit einem Schwein und 
andere Leckereien vom Holzkoh-
legrill | Mainzer Straße 51, Ginsheim 
| www.altrheinschaenke.info

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: I.S.S. | 8 €, erm. 6 € | Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg

Samstag | 07.09.2024

08:30–17 Uhr FranzisPferdeStärken 
Reitschule ] Reittherapie
Reitwochenende erwachsene An-
fänger 07.-08.09.: 2 Tage Intensivlehr-
gang | 350 € | FranzisPferdeStärken, 
Im Wüsten Forst 16,  Bischofsheim 

15–18 Uhr Bürgerhaus Bischofsheim
Bischofsheimer Kindersachen-Ba-
sar | Im Attich 3, Bischofsheim

Sonntag | 08.09.2024

09–12 Uhr Bürgerhaus Bischofsheim
Bischofsheimer Kindersachen-Ba-
sar | Im Attich 3, Bischofsheim

10–16 Uhr Bischofsheim, gesamterOrt
Hofflohmarkt Bischofsheim | www.
Hofflohmarkt-Bischofsheim.de

15–17 Uhr Pfarrheim Katholische 
Kirche Ginsheim
Ökumenischer Seniorennachmit-
tag für kostenlosen Fahrdienst bitte 
anmelden bis Mo. 02.09. unter Tel.:  
06144-2324 im ev. Gemeindebüro 

16 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kinderkino: Alles steht Kopf 2 | 4 
€, Erw. 6 € | Darmstädter Landstr. 62, 
Gustavsburg 

19 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: I.S.S. | 8 €, erm. 6 € | Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg

Dienstag | 10.09.2024

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: Kein Wort | 8 €, erm. 6 € | 
Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg

Mittwoch | 11.09.2024

19:30 Uhr Gemeindehaus Bischofs-
heim
Informationsabend zum Start der 
Erstkommunion 2024/2025 | Un-
tergasse 12, Bischofsheim

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: Gott von Ferdinand von Schi-
rach | 8 €, erm. 6 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg

Donnerstag | 12.09.2024

19:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Film: „Shahid“ mit Publikumsge-
spräch | 10 € VVK / 12 € AK | Frank-
furter Str. 7, Ginsheim

Freitag | 13.09.2024

19:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
TAGaktiv, Modern Melodic Jazz | 19 
€ VVK / 21 € AK | Frankfurter Str. 7, 
Ginsheim

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: To The Moon | 8 €, erm. 6 € 
| Darmstädter Landstr. 62, Gustavs-
burg

Samstag | 14.09.2024

09 Uhr Sporthalle A, IGS Mainspitze 
Ginsheim 
Herbst Gau-Kinderhallenturnfest 
Gerätturnen Die TSV Ginsheim rich-
tet das diesjährige Gau-Kinderhal-
lenturnfest Runde 1 im Gerätturnen 
des Turngau Main-Rhein aus | Sophie 
und Hans-Scholl-Str 12, Ginsheim

10–13:15 Uhr Körperraum Ginsheim
Impulstag Zeit für Dich Seminar für 
Lebenslust und Lebendigkeit  | 50 € 
| Anmeldung und Infos: Tel.: 0160-
5874325 oder info@koerperraum-
ginsheim.de 

10–16 Uhr Pfarrzentrum St. Marien 
Ginsheim
Die Weisheit der Demenz Den wür-
devollen Umgang mit desorientierten 
Menschen lernen und einüben | Ta-
gesworkshop mit Hildegard Nachum 
| 60 € | Mainzer Str. 23, Ginsheim 

15 Uhr Gustavsburger Str.1, Bischofs-
heim
KiWO – Kunst im Wohnzimmer 
Claudia Eckstein-Strehlow präsentiert 
ihren neuen Ölgemälde-Zyklus | An-

meldung erwünscht | frei | Anmeldung 
erwünscht, Tel.: 06144-41228 oder 
claudia.eckstein-strehlow@t-online.de 

19:30 Lichtspielhaus Ginsheim
Film: „Watching You“  Eine multi-
perspektivische Reise ins Herz der 
Finsternis | 10 € VVK / 12 € AK | 
Frankfurter Str. 7, Ginsheim | www.
lichtspielhaus-ginsheim.de

Sonntag 15.09.2024

11 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Mit Musik und Rucksack durchs Bal-
tikum Erleben Sie die Eindrücke einer 
2-wöchigen Reise zu Fuß und per Zug 
mit Musik von Duo Kaleido | 17 € VVK 
/ 19 € AK | Frankfurter Str. 7, Ginsheim| 
www.lichtspielhaus-ginsheim.de

13–16:30 Uhr Segelclub Mainspitze 
Schnuppersegeln | Anmeldung über  
veranstaltungen@segelclub-main-
spitze.de

15 Uhr Gustavsburger Str.1, Bischofs-
heim
KiWO – Kunst im Wohnzimmer 
Claudia Eckstein-Strehlow präsentiert 
ihren neuen Ölgemälde-Zyklus | An-
meldung erwünscht | frei | Anmeldung 
erwünscht, Tel.: 06144-41228 oder 
claudia.eckstein-strehlow@t-online.de 

16 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kinderkino: Ich – einfach unverbes-
serlich 4 | 4 €, Erw. 6 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: To The Moon | 8 €, erm. 6 € | 
Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg

Montag | 16.09.2024

17 Uhr Schiffsmühle Ginsheim
Energiesysteme des 19. Jahrhun-
derts Vortrag und Mühlenführung | 8 
| www.@schiffsmuehle-ginsheim.de

Dienstag | 17.09.2024

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: Mit einem Tiger schlafen | 8 
€, erm. 6 € | Darmstädter Landstr. 62, 
Gustavsburg

Mittwoch | 18.09.2024

ab 15 Uhr Haus der Vereine Gustavs-
burg
Frauentreff VdK GiGu mit Petra 

Stein-Schilling Frauen treffen sich 
bei Kaffee und Kuchen in gemütlicher 
Runde zum Reden und Unterhalten 
und mit neuen Infos vom VdK | Pesta-
lozzistraße 10, Gustavsburg

19 Uhr Buchhandlung in der Villa 
Herrmann Gustavsburg
Krimilesung Nele Andersen alias 
Nicole Knoblauch liest aus Der Tote 
im Seeback | 10 € | Mozartstr. 3, 
Gustavsburg 7 buchhandlung@villa-
herrmann.de

19:30 Uhr Kettelerhaus Gustavsburg
Informationsabend zum Start 
der Erstkommunion 2024/2025 | 
Schwedenschanze 5, Gustavsburg

20 Uhr Burglichtspiele Gustavsburg
Film: The Father Spielfilm (deutsche 
Fassung) mit ungewöhnlicher Pers-
pektive auf das Thema Demenz in der 
Woche der Demenz | 8 € | Darmstäd-
ter Landstraße 62, Gustavsburg

Donnerstag | 19.09.2024

14 Uhr ab Bahnhof Bischofsheim
Energie aus Wasserkraft Tage der 
Industriekultur, geführte Radtour, 25 
km | 12 € | Schiffsmühle Ginsheim 
am Rhein e.V. | info@schiffsmuehle-
ginsheim.de

19:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Film: „Shahid“ | 10 € VVK / 12 € AK 
| Frankfurter Str. 7, Ginsheim| www.
lichtspielhaus-ginsheim.de

19:30 Uhr Steinmarktklause Bausch-
heim
Vortrag des Vereins „Hospiz Main-

spitze“ über Grundzüge und Inhalte 
seines Angebotes eines „Letzte-Hilfe-
Kurses“ zur Begleitung sterbender 
Menschen | frei | eine Veranstaltung 
des Lions Clubs Bischofsheim (Main-
spitze) | Steinmarktklause, Am Stein-
markt 2, Bauschheim

Freitag | 20.09.2024

17 Uhr Delizie Bischofsheim
Ritmo Italiano 4 Jahre Delizie mit 
italienischen Köstlichkeiten, Cock-
tails und authentischer Live-Musik 
{ Anmeldung unter 06144-4080815 
oder bistro-delizie@outlook.de | 
Schul–straße 32, Bischofsheim

18 Uhr Sonjas Blumengarten Gins-
heim
Lichterfest bei Wein & Musik in 
Sonjas wild romantischem Blumen-
garten | mit Weinen aus dem Wein-
gut Bott und Akkordeonklängen der 
grandiosen Almut Schwab | Bei Re-
gen wird die Veranstaltung auf den 
27.9. verlegt. Selber Ort, selbe Uhr-
zeit | Neckarstraße 52, Ginsheim

19:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Absinto Orkestra  | 19 € VVK / 21 
€ AK | Frankfurter Str. 7, Ginsheim| 
www.lichtspielhaus-ginsheim.de

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: Trap – No Way Out | 8 €, erm. 
6 € | Darmstädter Landstr. 62, Gus-
tavsburg

Samstag | 21.09.2024

10-12 Uhr Stadtgebiet GiGu
Aufräumen – Aufbäumen Müllsam-

Jonas H
aag
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FRITZ RAUCH
Ringstrasse 24  65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon  06144/2377

Maler und Stukkateurmeister
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B
H

Verputz-Wärmeschutz-Trockenbau-Anstrich
Lackierung-Tapezierung-Bodenbelag

Dekorative Technik-Vergoldung

L OHRUM & REP K E W I T Z
Rech t s a n wä lt e

Ihre Berater für Verwaltungsrecht,  
Bauen und Wohnen
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> Inspektion nach Herstellervorgaben
    > Haupt- und Abgasuntersuchung im Haus 
        > Klimaservice
            > Reifenservice
                > Bremsenservice
                    > Hybrid- und Elektrofahrzeuge

Fa. Robert Itzel KFZ
Rheinstraße 79

65462 Ginsheim-Gustavsburg 
Telefon: 06144-2390

Fax: 06144-92238
E-Mail: huberghr@web.de

 Insta
gram 

       
     #

kfz.itze
l

Falk | LIVE & UNGEHÖRTShamrock DuoDas Luna Theater

melaktion der Ehrenamstlotsen GiGu 
in Kooperation mit der engagierten 
Stadt | gemeinsames Mittagessen im 
Jugendhaus Ginsheim, Vorm Anthaupt 
6 | Anmeldung bis 09.09.: ehrenamt@
gigu.de | Infos unter 06144-20201

10–16 Uhr Bürgerhaus Ginsheim, 
großer Saal
Erleben – Begreifen – Verstehen – 
Ein Demenzparcours 13 Stationen 
für ein besseres Verstehen der De-
menz, dazu DEMENSCH-Karikaturen 
von Peter Gaymann am Welt-Alzhei-
mertag | Frankfurter Str. 35, Ginsheim

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Achterbahnshow | 19 € | Darmstäd-
ter Landstr. 62, Gustavsburg | www.
achterbahnshow.de

Sonntag | 22.09.2024

11 Uhr Kunst-Würfel Bischofsheim
Die Gestalt des Wassers Eine Mati-
nee mit „Je suis GANO“ | frei | Hans-
Dorr-Allee 0, Bischofsheim | www.
kunst-wuerfel.de

11 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Achterbähnchen: Zauberkunst | Ein-
tritt frei | Darmstädter Landstr. 62, Gus-
tavsburg | www.achterbahnshow.de

13 Uhr Sportanlage Bischofsheim
Bewegunsmeile der TSV Ginsheim es 
kann das Sportabzeichen für Erwach-
sene und Kinder erworben werden. 
Kinderabzeichen für Kinder bis 6 Jahre 
| Anmeldung muss um 13 Uhr erfolgen | 
Hüpfburg und Kaffee und Kuchen

16 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kinderkino: Robot Dreams | 4 €, 
Erw. 6 € | Darmstädter Landstr. 62, 
Gustavsburg 

18:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Vorpremiere: Ludger K – Repub-
likflucht Stand-Up Kabarett | 19 € 
VVK / 21 € AK | Frankfurter Str. 7, 
Ginsheim | www.lichtspielhaus-gins-
heim.de

19 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: Trap – No Way Out | 8 €, erm. 
6 € | Darmstädter Landstr. 62, Gus-
tavsburg

Dienstag | 24.09.2024

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: Golda | 8 €, erm. 6 € | Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg

Mittwoch | 25.09.2024

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: Mit anderen Augen / Män-
nersache | 8 €, erm. 6 € | Darmstäd-

ter Landstr. 62, Gustavsburg

Donnerstag | 26.09.2024

19 Uhr Palazzo Bischofsheim
Null oder Tausend? Was soll oder 
darf ein Platz in der KiTa kosten? Was 
wollen Eltern für ihre Kinder? Die 
SPD Bischem im Gespräch mit Fach-
leuten und Eltern | Schulstraße 34

19:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Film: Wie im Himmel so auf Erden 
ein Film über das einzige russisch-
orthodoxe Frauenkloster Deutsch-
lands | zu Gast ist Regisseurin Da-
ria Kuschev | 10 € VVK / 12 € AK | 
Frankfurter Str. 7, Ginsheim | www.
lichtspielhaus-ginsheim.de

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Jazz im Kino: Antonia Hausmann 
„Teleidoscope“ | 15 €, erm. 12 € | 
Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg

Freitag | 27.09.2024

13 Uhr Caritas Stadtteilbüro „Bebel 
13“ Gustavsburg
5-Jahres-Feier | Bebelstraße 13, 
Gustavsburg

17:30 Uhr an der Kita Schulstraße Bi-
schofsheim
Lasst uns reden Vorortgespräch der  
SPD Bischem | Schulstraße 53

19 Uhr an der Kita Birkenweg Bi-
schofsheim
Lasst uns reden Vorortgespräch der  
SPD Bischem | Birkenweg 9

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: Zwei zu Eins | 8 €, erm. 6 € | 
Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg

Samstag | 28.09.2024

11 Uhr / 17 Uhr Kunst-Würfel Bi-
schofsheim 
Workshop Collagen geleitet von Pill-
witz-Schaum und Bösken-Grimm Be-
ginn 11 Uhr / 17 Uhr Präsentation der 
Collagen | frei | Hans-Dorr-Allee 0, Bi-
schofsheim | www.kunst-wuerfel.de

19:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Katz im Sack Wortfried vom Rede-
fluss der Zweite präsentiert verschie-
dene Künstlerinnen und Künstler | 
17 € VVK / 19 € AK| Frankfurter Str. 
7, Ginsheim | www.lichtspielhaus-
ginsheim.de

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Konzert: Mallett – Classic Rock in 
seiner ganzen Bandbreite | 18 €, erm. 
15 € | Darmstädter Landstr. 62, Gus-
tavsburg

Sonntag | 29.09.2024

16 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kinderkino: IF: Imaginäre Freunde 
| 4 €, Erw. 6 € | Darmstädter Landstr. 
62, Gustavsburg | Programm siehe 
burg-lichtspiele.com

18 Uhr Schiffsmühle Ginsheim
Mühlengeburtstag Feier mit Weck, 
Worscht, Woi und Überraschungen 
| An der Schiffsmühle 1, Ginsheim | 
www.schiffsmuehle-ginsheim.de

18:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Stummfilm mit Livemusik: Hilde 
Warren und der Tod | 17 € VVK / 19 
€ AK| Frankfurter Str. 7, Ginsheim | 
www.lichtspielhaus-ginsheim.de

19 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino: Zwei zu Eins | 8 €, erm. 6 € | 
Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg

— OKTOBER —

Dienstag | 01.10.2024

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 8 €, erm 6 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Mittwoch | 02.10.2024

19:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Film: Heute ist das Gestern von 
Morgen der Film gibt einen Einblick 
in die inneren Kreise der Gedenkstät-
te und deren tagtäglichen Kampf ge-
gen das Vergessen. Zu Gast ist Regis-
seur Jonas Neumann | 10 € VVK / 12 
€ AK | Frankfurter Str. 7, Ginsheim | 
www.lichtspielhaus-ginsheim.de

Freitag | 04.10.2024

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 8 €, erm 6 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Samstag | 05.10.2024

10–16 Uhr Kunst-Würfel Bischofs-
heim
Ausstellung Pillwitz-Schaum und 
Bösken-Grimm Fortsetzung der 
Ausstellung auch am 06.10. (10–16 
Uhr )| frei | Hans-Dorr-Allee 0, Bi-
schofsheim | www.kunst-wuerfel.de

Sonntag | 06.10.2024

10–16 Uhr Kunst-Würfel Bischofs-
heim
Ausstellung Pillwitz-Schaum und 
Bösken-Grimm | frei | Hans-Dorr-
Allee 0, Bischofsheim | www.kunst-
wuerfel.de

16 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kinderkino | 4 €, Erw. 6 € | Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg | 
Programm siehe burg-lichtspiele.com

17 Uhr Christ-König-Kirche Bischofs-
heim
Singen zur Ehre Gottes und zur 
Freude der Menschen Großes Be-
nefiz-Chorkonzert unter der Schirm-
herrschaft von Bischof Peter Kohlgraf 
zugunsten des Vereins „Pro Eltern in 
der VG Wörrstadt“ | Projektchor der 
Gesangvereine Sulzheim und Saul-
heim | Hochheimer Straße 3

19 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 8 €, erm 6 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Dienstag | 08.10.2024

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 8 €, erm 6 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Mittwoch | 09.10.2024

19:30 Uhr Buchhandlung in der Villa 
Herrmann Gustavsburg
Lesung: Jürgen Heimbach liest aus 
seinem neuesten Krimi „Waldeck“ | 
10 € | | Mozartstr. 3, Gustavsburg 7 
buchhandlung@villa-herrmann.de

Freitag | 11.10.2024

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 8 €, erm 6 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Samstag | 12.10.2024

10-12 Uhr Stadtgebiet GiGu
Aufräumen – Aufbäumen Müllsam-
melaktion der Ehrenamstlotsen GiGu 
in Kooperation mit der engagierten 
Stadt | jeder volle Müllsack soll durch 
einen Setzling ersetzt werden | Infos 
unter 06144-20201

10–13:15 Uhr Körperraum Ginsheim
Impulstag Zeit für Dich Seminar für 
Lebenslust und Lebendigkeit  | 50 € 
| Anmeldung und Infos: Tel.: 0160-
5874325 oder info@koerperraum-
ginsheim.de 

Sonntag | 13.10.2024

09:30 Uhr Energie-Oase Bischofs-
heim
Workshop „Lachen und Leichtig-
keit“ mit Lachen, (bewusstem) Atmen 
und Meditation | Anmeldung erfor-
derlich unter www.herzens-reich.de | 
40 € | Ulmenstraße 1 (Ladenzeile)

11 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Achterbähnchen: Rumpelstilzchen 
| Eintritt frei | Darmstädter Landstr. 
62, Gustavsburg | www.achterbahn-
show.de 

16 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kinderkino | 4 €, Erw. 6 € | Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg | 
Programm siehe burg-lichtspiele.com

19 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 8 €, erm 6 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Dienstag | 15.10.2024

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 8 €, erm 6 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Mittwoch | 16.10.2024

ab 15 Uhr Haus der Vereine Gustavs-
burg
Frauentreff VdK GiGu mit Petra 
Stein-Schilling Frauen treffen sich 
bei Kaffee und Kuchen in gemütlicher 
Runde zum Reden und Unterhalten 
und mit neuen Infos vom VdK | Pesta-
lozzistraße 10, Gustavsburg

Donnerstag | 17.10.2024

15–16 Uhr Zentrum aller Generatio-
nen (ZAG) Gustavsburg
Das Leben ist ein Wunschkonzert 
Menschen mit und ohne Demenz sin-
gen und musizieren | Pestalozzistra-
ße 10, Gustavsburg

Freitag | 18.10.2024

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 8 €, erm 6 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Sonntag | 19.10.2024

16 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kinderkino | 4 €, Erw. 6 € | Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg | 
Programm siehe burg-lichtspiele.com

19 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 8 €, erm 6 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Dienstag | 22.10.2024

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 8 €, erm 6 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Freitag | 25.10.2024

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 8 €, erm 6 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Sonntag | 27.10.2024

16 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kinderkino | 4 €, Erw. 6 € | Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg | 
Programm siehe burg-lichtspiele.com

19 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 8 €, erm 6 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Dienstag 29.10.2024

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 8 €, erm 6 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Mittwoch 30.10.2024

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
FALK | LIVE & UNGEHÖRT | 16 € | 
Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg 
| www.achterbahnshow.de

»KulturCheck Mainspitze« ist der Veranstaltungs-
kalender für Bischofsheim und Ginsheim-Gustavsburg 

Veröffentlichung in der Zeitung 
»Neues aus der Mainspitze«
Wird an alle Haushalte verteilt, ist als E-Paper erhältlich und 
liegt auch unabhängig von der Zeitung öffentlich aus.
Ihr möchtet den Veranstaltungskalender bei euch auslegen? 
Einfach melden – gerne bringen wir Exemplare vorbei.
Nächster KulturCheck (November/Dezember  2024)
erscheint am 24. Oktober 2024.
Redaktionsschluss ist der 18.10., 16 Uhr
Termine einsenden + Infos » 
www.neuesausdermainspitze.de/kulturcheck
Kontakt » 
kulturcheck@neuesausdermainspitze.de | 06134/5079699

Alle Angaben ohne Gewähr.
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JETZT BEWERBEN!

atrikom.de

personal@atrikom.de

+49 6134 28-2408

in Ginsheim-Gustavsburg, Bischofsheim oder
Bodenheim.

Du bist zuverlässig, motiviert und ein Team-Player?
Dann werde doch auch du Teil der atrikom-Familie!

ZEIG, WAS IN DIR STECKT!

Maschinen- und
Anlagenführer

Kauffrau/Kaufmann
für Speditions- und
Logistikdienstleistung

Kauffrau/Kaufmann
für Büromanagement

Fachkraft für
Lagerlogistik

Fachlagerist
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Ausbildung 2024PLÄTZE FREI

 5.250 € für·  
·Herzenswünsche· 
400 € für ein Dreirad und 650 € 
für eine Krabbelbrücke. Spiel-
geräte müssen in Kindergärten 
einiges aushalten – und Qualität 
hat bekanntlich ihren Preis. Mit 
ihrer Aktion erfüllte die Volks-
bank Mainspitze drei Kitas im Ge-
schäftsgebiet einen hochwertigen 
„Herzenswunsch“.

Lesecouch, Puppenhaus, Wasser-
wand, ein Matschtisch und und und. 
15 Kitas stellten ihre Herzenswün-
sche auf der Facebookseite der Volks-
bank Mainspitze zur Abstimmung. Die 
drei, die im Zeitraum 16. bis 22.4. die 
meisten Gefällt-mir-Angaben auf sich 
vereinen konnten, gewannen. 900 
Personen teilten, kommentierten und 
drückten Like. 

Gewinner
Die „Altrheinstromer“ in Ginsheim 
freuten sich über zwei Dreiräder für 
den Außenbereich, die Kinder der 
Kita „Kastanienburg“ krabbeln in ih-
rer Turnhalle künftig über ihre neue 
froschgrüne Schaumstoffbrücke und 
in der Kita „Neckarstraße“ in Nau-
heim startete die Gartenbepflanzung. 
Der Sieg der Kita „Altrheinstromer“ 
hatte viel mit persönlichem Einsatz zu 
tun. „Ich sah die Aktion auf Facebbok 
und motivierte meine Kolleginnen 
und Eltern mitzumachen“, erinnert 
sich Erzieherin Manuela Unger-Erben 
– ganz zur Freunde ihrer Kindergar-
tenkinder, die beim Pressetermin 
zufrieden mit den organgfarbenen 
Fahrzeugen zwischen Bankvorstand 

und Bürgermeister umher düsten. 
Alle Teilnehmer, die nicht unter die 
ersten drei gelangten, erhielten eine 
Anerkennung von 250 €.

Jedes Jahr lädt die Volksbank Main-
spitze um Ostern alle Kindergärten 
der Region zu einem Gewinnspiel ein. 
„Wir möchten Kita-Teams bei ihrer 
wertvollen Arbeit unterstützen und 
besondere Anschaffungen erleich-
tern. Unsere nächste Aktion planen 
wir für das Frühjahr 2025“, sagte Mat-
thias Haas, Vorstand der Volksbank 
Mainspitze voller Vorfreude.

Axel S.

Bei den Altrheinstromern: Leiterin 
Derya Gencogullari, Manuela Unger-Er-
ben Fulda Ilderim, Volksbank-Vorstand 

Matthias Haas, Bürgermeister Thorsten 
Siehr und Leiterin Fulda Ilderim.

Die Leiterin der Kita „Kastanienburg“ 
Christiane Wahler

Kita „Neckarstraße“ Nauheim

Sieben Teams und ein Feuerwehreinsatz

Gemeinsam etwas bewegen – die 
Freiwillige Feuerwehr Ginsheim- 
Gustavsburg nimmt ihr Motto 
wörtlich. Bereits zum zweiten Mal 
konnten sich Teams zur „Truck-
Pulling-Challenge“ anmelden. Aus-
getragen wurde der Wettbewerb bei 
„Feuerwehr hautnah erleben!“ am 
Samstag, den 24. August vorm Feuer-
wehrhaus in Ginsheim.

Sieben Teams zogen ein Feuerwehr-
Auto um die Wette. 13 Tonnen wiegt 
das Fahrzeug, das mit reiner Muskel-
kraft über eine Strecke von 50 Metern 
bewegt wurde. Bei über 30 Grad liefen 
so den Teilnehmern gleich mehrere 
Schweißtropfen über die Stirn. Mit 
30,161 Sekunden löste die Monaco 
Crew als schnellstes die Lichtschranke 
im Ziel aus. So sicherten sich Thorsten, 
Holger, Dennis, Kevin und Christian  den 
ersten Platz. Knapp dahinter belegten 
mit 31,065 Sekunden das 0,5-PS-Team 
Platz 2 und die Radsportgemeinschaft 
mit 31,983 Sekunden den 3. Platz. 

Kinder und Erwachsene erlebten die 

Feuerwehr gleichermaßen hautnah 
und feierten bis spät Abends mit 
allem, was dazu gehört: Kaffee, Ku-
chen, kalten Getränken, warme Spei-
sen, Spielaktionen, einer Fahrzeug-
ausstellung und der Band „Bravo #5“, 
die Hits der 90er zum Besten gab. 

Echter Feuerwehreinsatz
Neben Übungen der Jugendfeuerwehr 
erlebten die Besucher auch, wie die frei-
willigen Feuerwehrleute kurz vor 19 
Uhr zu einem realen Einsatz nach Gus-

Die Monaco Crew 
(Thorsten, Holger, Dennis, 
Kevin und Christian) gewinnt 
die Truck-Pulling-Challenge

tavsburg eilten. „Das Fest und die Fahr-
zeuge sind so geplant, dass unsere Ein-
satzbereitschaft jederzeit gewährleistet 
ist“, erklärte Feuerwehrmann Torsten 
Lohr, der sich um die Organisation der 
Veranstaltung kümmerte. 
Die symphatische Party, der symbol-
trächtige Wettbewerb und vor allem die 
zu Feuerwehrautos rennenden Einsatz-
kräfte hinterließen bei den Besuchern 
einen positiven Eindruck, der bleibt. Auf 
unsere Feuerwehr können wir uns eben 
in jeder Hinsicht verlassen.                 Axel S.

Eltern kennen es nur zu gut: Die 
Kleinen wachsen schnell und be-
nötigen ständig neues Spielzeug. 
Doch hochwertige Spielwaren 
sind ist oft teuer. Eine preiswerte 
und umweltfreundliche Alterna-
tive bietet Abed Naseri Douraki 
aus Ginsheim mit seinem Startup 
„Toyabo“. Die Idee: einfach mieten 
statt kaufen – das spart Geld und 
schont die Umwelt.

Durchdachtes Abonnement-System
Mit „Toyabo“ erhalten Kunden alle 
drei Monate ein Paket mit altersge-
rechten und sorgfältig ausgewählten 
Spielsachen. Nach drei Monaten sen-
det der Kunde das Paket zurück und 
erhält die nächste Box. Die zurück-
gesendeten Artikel werden gereinigt, 
desinfiziert und wieder vermietet. Auf 
Wunsch lässt sich das Abo pausieren 
oder der Lieferzyklus anpassen. 

Nachhaltiges Spielzeug für die 
Kleinsten
Naseri Douraki hat für die Spielzeug-
auswahl eng mit Hebammen und 
einer Kinderpsychologin zusammen-
gearbeitet. Im Sortiment befinden 
sich montessori-inspirierte Spiel-
zeuge für Babys und Kinder bis drei 
Jahre, größtenteils aus Holz. Teile aus 
Kunststoff werden aus recyceltem 
Meeresplastik gefertigt. Alle Produk-
te sind umweltfreundlich, ressour-
censchonend und nachhaltig und er-
füllen höchste Sicherheitsstandards. 

Kundenorientierung als Herzens-
angelegenheit
Der 31-jährige Gründer legt großen 
Wert auf einen unkomplizierten und 
kundenfreundlichen Service. Jede 
Box wird von ihm und seiner Mitar-
beiterin gewissenhaft und liebevoll 
gepackt. Ein Willkommensschrei-
ben enthält einen QR-Code zu einem 
Leitfaden und Expertentipps. Für die 
Rücksendung ist alles vorbereitet. 

Sie ist kostenfrei und versichert. Ge-
fällt ein Artikel besonders gut, kann 
er mit einem Rabatt von 30 % auf 
den Normalpreis gekauft werden. 
Oder man kauft die ganze Box – das 
ist auch von Anfang an möglich. Die 
Kunden bewerten den Service und 
die Qualität der Produkte auf Trust-
pilot mit Bestnoten. 

Vom IT-Profi zum Spielzeugverleiher
Die Idee zu „Toyabo“ kam Naseri Doura-
ki, als er vor zwei Jahren im Internet auf 
ein ähnliches Konzept aus Hong Kong 
stieß. Als engagierter Onkel vieler Nich-
ten und Neffen erkannte er das Potenzi-
al, sah aber auch Verbesserungsbedarf. 
Kurzerhand entwickelte der studierte 
Software- und Webentwickler seinen 
eigenen Online-Shop und gründete im 
März 2023 „Toyabo“. Seine Leidenschaft 
für seine Geschäftsidee ließ ihn sogar 
seinen Job in der IT-Branche aufgeben. 
Ohne klassische Werbung und nur mit 
seinem Eigenkapital hat er das Unter-

nehmen fast im Alleingang aufgebaut.

Blick in die Zukunft
„Toyabo“ soll wachsen – doch das 
Miet-Modell bringt Herausforderun-
gen mit sich. Je mehr Kunden das 
junge Unternehmen gewinnt, desto 
größer ist der Spielzeugbedarf. Da 
das Investment erst nach längerer 
Zeit zurückfließt, benötigt Naseri 
Douraki Investoren, um weiterhin er-
folgreich expandieren zu können.
„Toyabo“ bietet eine innovative Lö-
sung für Eltern, die ihren Kindern 
pädagogisch wertvolles und nachhal-
tiges Spielzeug bieten möchten. Ein 
Konzept, das in Zukunft noch viele 
überzeugen könnte.

Ingrid Komossa

Spielzeug clever mieten statt kaufen
„Toyabo“ machts möglich

Naseri Douraki  mit Mitarbeiterin Jasmin Ney

i
www.toyabo.de | www.youtube.
com/@Toyabo | de.trustpilot.
com/review/toyabo.de
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Liebe Bürgerinnen und Bürger von  
Bischem, liebe Freunde unserer „Bi-
schemer Kerb 2024“. 

Es ist wieder Musikkerb in unserem 
Ort und traditionell an der Kirch-
weih am ersten Wochenende im 
September verwandelt sich unser 
Bischofsheim zu einem wahren Fes-
tival mit drei Bühnen und zahlreichen Ständen 

und Buden, die zu großen Teilen von Vereinen immer 
wieder für Sie betrieben werden. 
Als fundamentaler Bestandteil der Kerb sind unsere Bi-
schofsheimer Vereine maßgeblich für den Erfolg der Kerb 
mitverantwortlich. Angefangen bei dem Alt-Kerwebosch-
verein, dem Turnverein 1883 Bischofsheim, dem Hand-
harmonika Spielring Bischofsheim, dem Bischofsheimer 
Carneval Verein 1950, der SV07 Bischofsheim, dem Mo-
torradclub Bischofsheim, der Lions Club Bischofsheim, 
SG-Blaulichter, und und und… - die Vereine sind bereit! 
Sind Sie es auch? Auf geht’s, besuchen Sie das bunte Trei-
ben auf der Kerb, die Schausteller mit ihren Fahrgeschäf-
ten und Buden mit Süßwaren- oder Essensständen.  
Bedanken möchte ich mich bei allen Verantwortlichen 
der Gemeinde Bischofsheim, unserm Marktmeister, al-
len ehrenamtlichen Kräften, die unentgeltlich mit ihrem 
unermüdlichen Einsatz die Kerb gestalten und den zahl-
reichen Sponsoren, die die Kerb in ihrem Dasein mone-
tär stützen. 
Für die Zukunft wünsche ich mir, dass sich wieder akti-
ve Kerwemädcher und Kerwebosche finden, um unsere 
Tradition, die Kerb aufrecht zu erhalten.  Verbringen Sie 
mit Ihren Freunden und Bekannten viele schöne Stun-
den auf unserer Bischemer Kerb – wir heißen Sie herz-
lich willkommen. Wem ist die Kerb? Unser!  

Ihr Christian Weinerth, 
1. Vorsitzender des Vereinsring Bischofsheim e. V. 

Liebe Kerbbegeisterte,

wenn in unserer Gemein-
de Umleitungsschilder 
platziert, Bushaltestel-
len verlegt und rot-weiße 
Fähnchen aus den Fenstern 
gehängt werden (dieses 
Jahr zum ersten Mal üb-
rigens auch aus dem Rat-
haus) – dann ist die Kerb 
nicht mehr weit! Für das jüngere Publikum gibt es eini-
ge Fahrgeschäfte und auch dieses Jahr werden wir dem 
Titel „Musikkerb“ gerecht. Auf den drei Bühnen gibt es 
ein abwechslungsreiches Musikprogramm. Und das so-
gar schon zum Frühschoppen am Montag ab 11 Uhr! 
Wir laden Sie alle herzlich dazu ein! Glücklicherweise 
können wir auch wieder auf das Engagement des Altker-
weborschvereins zählen. Denn auch wenn es im zweiten 
Jahr in Folge leider keinen Kerwejahrgang gibt, so werden 
uns die AKBs wieder einen Kerwebaum stellen, uns am 
„Freitag vor Kerb“ im Rosengarten einen tollen Auftakt 
bescheren und auch wieder den traditionellen Kerweum-
zug durchführen. Ich danke allen Vereinen, die unter teils 
größten Kraftanstrengungen weiterhin ein Teil unserer 
Kerb sind. Außerdem allen anderen, zahlreichen helfen-
den Händen und Unterstütztern, ohne die eine Kerb in 
diesem Ausmaß nicht machbar wäre. Ebenso gilt mein 
herzlicher Dank dem Team der Gemeinde Bischofsheim, 
das in vielen Extrastunden und -schichten die Verkehrs-
führung regelt, die Kerb plant, die Sicherheit gewährleis-
tet (hier sei auch die Freiwillige Feuerwehr Bischofsheim 
und das DRK erwähnt!), für die Menschen und Vereine auf 
der Kerb ansprechbar ist und uns ein Fest der besonderen 
Art ermöglicht. Ich freu‘ mich drauf!

Auf tolle Kerwetage,
Ihre Bürgermeisterin Lisa Gößwein

Kerb-UnterstützerInnen-Bändschär!
Neu auf der Bischmer Kerb: Das 
„Kerb-Unterstützer-und–innen-
Bändschär“. 
Gegen eine Spende von 7 Euro kann 
ab sofort jeder Fan der Musik-Kerb 
das umfangreiche Bühnenprogramm 
untersützten. Wer beim Erwerb 
des Bändchens aufrunden möch-
te – gerne! Egal ob 7, 10, 15 oder 50 
Euro – der komplette Erlös kommt 
dem Erhalt des kostenfreien Musik-
angebots zu Gute. Limitiert sind die 
2024-Armbänder auf 250 Stück! 
Die „Bändscher“ gibts am Stand des 

Weinguts Bott im Weindorf. „Für mich 
hat die Bischemer Kerb längst einen 
Festival-Charakter – und »Bands« mit 
dem Verkauf von »Bänd«scher zu för-
dern passt zu Bischem. Ich freue mich 
über die große Nachfrage, Tage, schon 
bevor der Kerwebaum steht“, sagt 
Holger Schneider, Initiator der Ker-
webändscher.
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VERMIETEN

Ob es seinen Standort in einer römischen Nieder-
lassung auf der Mainspitze hatte oder an einer der 
beiden in Gustavsburg zusammentreffenden Römer-
straßen aufgestellt war, lässt sich nicht feststellen. Die 
Schweden entdeckten den Stein 1632 bei Fundament-
gründung der Festung Gustavsburg und mauerten ihn 
zusammen mit vier weiteren Steinfunden1 neben der 
Eingangspforte ein. Kurfürst Johann Philipp ließ ihn 
bei der Schleifung der Festung nach Mainz bringen. 
Hier stand er lange in der Albansschanze und wur-
de 1765/1766 nach Mannheim in das Museum des 
Kurfürsten von der Pfalz gebracht. Heute befindet sich das Original im dorti-
gen Reiss-Engelhorn-Museum. Gefertigt aus hellem Sandstein2 in den Mainzer 
Steinmetzwerkstätten in der Mitte des 1. Jahrhunderts n.Chr. Es zeigt Togitio, 
Sohn des Solimarus3, ein Lingoner. Er war wahrscheinlich Reiter einer in Mainz 
stationierten römischen Hilfstruppe. Die Lingoner, ein keltisches Volk in Galli-
en, siedelten in der französischen Region der heutigen Champagne. Eine Kopie 
der Grabstele, gefertigt von dem Kasteler Bildhauer A. Winter, wurde im August 
1961 als geschichtlicher Akzent im Rathaus Gustavsburg aufgestellt.

Quellen: Erich Neliba in „Die Burg“ Nr. 13/1961; Stefan Adeleanu und Jonas Os-
nabrügge in „Die römischen Steindenkmäler in den Reiss-Engelhorn-Museen 
Mannheim“ 2021; Bild © Carolin Breckle mit frdl. Genehmigung REM Mann-
heim 2020

(1)    gefunden mit „viel alten Gemäwer (Gemäuer) von Romanischen Gebäwen (Gebäu-
den) und Bildern unter der Erden“, abgezeichnet 1646 und veröffentlicht in einem 
Kupferstich von Merian

(2)     in den Maßen 139 x 77 x 28,5 cm
(3)     beide Namen keltischen Ursprungs

NEUES VOM STADTSCHREIBER
Togitio – Reitergrabstele HANS-BENNO HAUF

CDU GiGu – Aus den sozialen Medien 
und von glücklichen Anwohnern hat 
die CDU GiGu erfahren, dass in der 
Karl-Liebknecht-Straße und der Stutt-
garter Straße im Ortsteil Ginsheim je-
weils Einbahnstraßenregelungen ge-
schaffen werden. Der Bürgermeister 
als örtliche Straßenverkehrsbehörde 
hat diese Maßnahmen im Rahmen 
eines einjährigen Tests angeordnet. 
Die CDU GiGu begrüßt diesen Test 
und freut sich, dass der Bürgermeis-
ter hier offensichtlich eine große An-
frage der CDU umsetzt. Im Rahmen 
einer Veranstaltung der CDU GiGu 
mit de Leit an der Albert-Schweitzer-
Grundschule wegen der bestehenden 
Verkehrsproblematik haben viele An-
wohner, aber auch Eltern, diese Maß-
nahme gefordert. Die Christdemokra-
ten als Vertreter der Bürger haben 
diese und weitere Punkte im Rahmen 
einer Anfrage an den Magistrat artiku-
liert, dessen Vorsitz der Bürgermeis-
ter führt. Aus Sicht der CDU hätte der 
Test durchaus kleiner ausfallen kön-
nen und nur die Teilstücke der Karl-
Liebknecht-Straße und der Stuttgar-
ter Straße von der Frankfurter Straße 

zur Rheinstraße betreffen können. 
Letztlich handelt es sich aber um ei-
nen Test, mit dem Erkenntnisse ge-
wonnen werden. Wichtig ist aus Sicht 
der CDU, dass die Vorgaben und auch 
die Geschwindigkeitsbegrenzung 
auf Tempo 30 kontrolliert werden. 
Daneben müssten in beiden Straßen 
die Parkplätze auf beiden Seiten der 
Straßen so versetzt werden, dass die 
Straßen nicht zu einer Rennstrecke 
werden. Klar ist für die Christdemo-
kraten aber, dass nur eine Ortsentlas-
tungsstraße dazu in der Lage ist, den 
Verkehr aus dem Ortsteil Ginsheim 
herauszuhalten und den Verkehr um 
die Wohngebiete herumzuleiten.

Einbahnstraßenregelungen Stuttgarter 
und Karl-Liebknecht-Straße
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14 Gebührensatzung zur Satzung über die Benutzung der Kindertages-
stätten der Gemeinde Bischofsheim (DS-176/2024) Antrag der CDU-
Fraktion vom 02.07.2024

15 Einbau von Treppenliften / Bahnhof, Antrag der BFW-Fraktion vom 
11.07.2024 (DS-182/2024)

16 Parkdecks, Antrag der BFW-Fraktion vom 25.07.2024,
(DS-212/2024)

17 Verkehrsberuhigung Schulstraße, Antrag der BFW-Fraktion vom 
25.07.2024, (DS-213/2024)

18 Hundespielwiese, Antrag der BFW-Fraktion vom 15.08.2024 (DS-
223/2024)

19 Mitteilungen/Anfragen

Bischofsheim, den 22.08.2024         Gez. Rolf Maixner, Vorsitzender

Sitzung der Gemeindevertretung
Datum Mittwoch, 18. September 2024

Uhrzeit 20:00 Uhr 

Ort Palazzo, Sitzungssaal 1, Schulstraße 34, 65474 Bischofsheim

Tagesordnung

TOP Titel

1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung der Anwesenden, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

TEIL A

TEIL B

TOP Titel

1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung der Anwesenden, Feststellung 
der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

2 Genehmigung der letzten Niederschrift vom 17.07.2024

3 Waldwirtschaftsplan 2025 (DS-217/2024)

4 Neuordnung der Abfalleinsammlung durch den Zweckverband Abfall-
wirtschaft Kreis Groß-Gerau (AWV); hier: Aufgabenübertragung mit 
Wirkung zum 01.01.2026 (DS-72/2024)

5 Unterjähriger Finanzbericht gemäß § 28 GemHVO (DS-155/2024)

6 Hebesatzsatzung 2025 (DS-216/2024)

7 Gebührensatzung zur Satzung über die Benutzung der Kindertages-
stätten der Gemeinde Bischofsheim, Antrag der CDU-Fraktion vom 
02.07.2024, (DS-176/2024)

8 Mitteilungen/Anfragen

Bischofsheim, den 22.08.2024         Gez. Christian Weinerth, Vorsitzender

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

Datum Donnerstag, 05. September 2024

Uhrzeit 19:30 Uhr 

Ort Palazzo, Sitzungssaal 1, Schulstraße 34, 65474 Bischofsheim

Tagesordnung

TOP Titel

1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung der Anwesenden, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

2 Genehmigung der letzten Niederschrift vom 18.06.2024

3 Beschluss des Integrierten Klimaschutzkonzeptes der Gemeinde 
Bischofsheim (DS-190/2024)

4 Bauleitplanung der Gemeinde Bischofsheim; 2. Änderung des Be-
bauungsplans „Am alten Kostheimer Weg“, Satzung über den Er-
lass einer Veränderungssperre (DS-40/2022-1)

5 Bauleitplanung der Gemeinde Bischofsheim; Änderung eines Teil-
bereiches des Bebauungsplans „Im Unteren Pfaffenstück - 1. Än-
derung“, Aufstellungsbeschluss „Kita Bolzplatz Böcklersiedlung“ 
(DS-210/2024)

6 Fortführung des Mobilitätskonzepts für Bischofsheim (DS-
146/2024)

7 Folgeantrag Verschönerung des Brunnens in der Böcklersied-
lung, Antrag der Fraktion GALB - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 
04.07.2022 (DS-139/2022-1)

8 Gesunde Ernährung, Antrag der BFW-Fraktion vom 18.06.3034, 
(DS-145/2023)

9 Resolution zu den Plänen der Errichtung eines Mittelstufen-Gym-
nasiums in Bischofsheim, Antrag der CDU-Fraktion vom 23.11.23 
(DS-303/2023)

10 Einbau von Treppenliften / Bahnhof, Antrag der BFW-Fraktion vom 
11.07.2024 (DS-182/2024)

11 Parkdecks, Antrag der BFW-Fraktion vom 25.07.2024, (DS-
212/2024)

12 Verkehrsberuhigung Schulstraße, Antrag der BFW-Fraktion vom 
25.07.2024, (DS-213/2024)

13 Hundespielwiese, Antrag der BFW-Fraktion vom 15.08.2024 (DS-
223/2024)

14 Mitteilungen/Anfragen

Bischofsheim, den 22.08.2024      Gez. Sabine Bächle-Scholz, Vorsitzende

Sitzung des Ausschusses für Kultur, Umwelt, 
Bauen und Soziales

Datum Dienstag, 03. September 2024

Uhrzeit 19:30 Uhr

Ort Palazzo, Sitzungssaal 1, Schulstraße 34, 65474 Bischofsheim

Tagesordnung

Öffentliche 
Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung 

Bischofsheim

Gemeindeverwaltung Bischofsheim – 
Die Bischofsheimer Kerb findet in 
den nächsten Tagen wie gewohnt 
in der Ortsmitte statt. Deshalb wird 
von Freitag, 30. August bis Dienstag, 
3. September 2024 die Darmstädter 
Straße im Abschnitt Rheinstraße bis 
Frankfurter Straße, die Ginsheimer 
Straße im Abschnitt Darmstädter 
Straße bis Am Himmelspfad, die Wei-
senauer Gasse sowie die Schlichter-
gasse für den öffentlichen Verkehr 
gesperrt.

Zusätzlich werden von Samstag, 31. 
August bis Montag, 2. September 
2024 die Mainzer und Frankfurter 
Straße im Abschnitt Am Flurgraben 
bis Schulstraße für den öffentlichen 
Verkehr gesperrt. Ebenso wird von 
der Schulstraße die Zufahrt in die 
Untergasse nicht möglich sein. Der 
Durchgangsverkehr wird auf die aus-
geschilderten Strecken umgeleitet. 
Das Ordnungsamt weist darauf hin, 
dass in Bischofsheim nur eine sehr 
geringe Anzahl an Parkplätzen im 
öffentlichen Verkehrsraum vorhan-
den ist. Der ausgeschilderte Park and 

Ride Parkplatz neben der B43 kann 
an den Markttagen kostenpflichtig 
genutzt werden. Der öffentliche Ver-
kehrsraum wird während der Markt-
tage dauerhaft kontrolliert werden, 
da durch das sogenannte Wildparken 
die geforderte Mindeststraßenbrei-
te für die Rettungsdienste gefährdet 
ist. Das Ordnungsamt rät dringend 
von der Anreise mit dem Auto ab und 
empfiehlt daher die Nutzung des gut 
ausgebauten öffentlichen Personen-
nahverkehrs. 

Das Festgelände ist über den Bahn-
hof Mainz-Bischofsheim mit den S-
Bahn-Linien S8 und S9 sowie den Re-
gionalbahn-Linien erreichbar. Weiter 
verkehren die Buslinien 56, 58, 72 
und die Nachtlinie 91, welche auf-
grund der Sperrung der Darmstädter 
Straße über den Flurgraben und die 
Ringstraße umgeleitet werden.
Ebenso können die Leihräder der 
MVGmeinRad-Stationen genutzt 
werden. Weitere Informationen hier-
zu sind hier erhältlich:
https://www.mainzer-mobilitaet.
de/mehr-mobilitaet/meinrad.

Bischofsheimer Kerb: 
die Verkehrssituation
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Kfz-Service am Mainspitzdreieck
Am Flurgraben 27-31 • 65462 Ginsheim-Gustavsburg

Tel. 06134/757373 • info@ks-mainspitze.de • www.ks-mainspitze.de

Ihr Auto. 
RUNDUM VERSORGT.

Reparatur aller Marken

3D-Achsvermessung Unfallinstandsetzung

Auspuff-Service Klima-Service

HU (mit integrierter AU)Rad- und Reifenservice

BatteriecheckBremsanlage

Inspektion Lichttest

Unfallinstandsetzung

BatteriecheckBremsanlage

Inspektion Lichttest

Optik Rauch GmbH
Rheinstraße 47
65462 Ginsheim
Tel. 06144/3829
www.rauch-optik.de

IHRE NEUE

Jetzt informieren

Sommerinterview 
Lisa Gößwein und Thorsten Siehr 
beantworten Zuschauerfragen 
Über 80 Einsendungen erhielt die 
GiGu to go Redaktion. In der Sen-
dung am 27.7. fragte Axel S. bei der 
Bürgermeisterin von Bischofsheim 
und dem Bürgermeister von Gins-
heim-Gustavsburg nach. Hier die Zu-
sammenfassung:

Als „Tubulent“ bezeichnet Lisa Göß-
wein (SPD) ihr erstes Jahr im Amt. 
„Leider nein“, antwortet sie auf die 
Frage, ob es bei der Bischemer Kerb 
einen Autoscooter geben wird. Durch 
verschärfte Sicherheitsanforderun-
gen sei nicht genug Platz vorhanden.  
Mit „wir haben viele Baustellen und 
wenig Geld“ reagiert sie auf das The-
ma Bürgerhaus. Die Instandsetzung 
der Brandmeldeanlage und Lüftung 
seien erste Schritte der Moderni-
sierung. Priorisiert werden aber 
Projekte wie der Bau einer neuen 
Feuerwache. Als „Totalkatastrophe“ 
bezeichnet die Bürgermeisterin die 
stets defekten Aufzüge am Bahnhof. 
Die Wartungsfirma reagiere nicht 
auf Anrufe und wann der Betrieb der 
Aufzüge durch die Deutsche Bahn 
übernommen werde (bereits verhan-
delt), sei nicht absehbar. 
„Warum gibt es bei euch keinen 
Senioren beitrag“, fragte Axel S. „Viel-
leicht weil unsere Gemeindever-

tretung schon so 
alt ist“, antwortete Lisa. 
Natürlich sei eine Beteili- gung 
von Senioren genauso wichtig wie 
das angestrebte Jugendparlament. 
Unabhängig davon würden jüngere 
Menschem dem Parlament gut tun, 
der Altersdurchschnitt sei sehr hoch, 
betonte die Bürgermeisterin wohl 
wissend, dass ihre Aussage polarisie-
ren könnte. 
Des Weiteren beantwortete sie Fra-
gen zum Teo-Markt in der Böck-
lersiedlung, den beiden Bürger-
begehren, zur Einstellung eines 
Behindertenbeauftragten und dem 
Rechenzentrum.

Die Sport- und Kulturhalle kommt in 
der Amtszeit von Thorsten Siehr (SPD) 
– hinter dieser Aussagte steht der Bür-
germeister nach wie vor. „Wenn die 
Ausschreibung Ende des Jahres kommt, 
können wir die Aufträge erteilen und 
bauen“, sagte er. Den Seniorentreff „Zur 
Fähre“ rollstuhlgerecht umzubauen 
sei zu teuer, weil auch eine Behinder-
tentoilette geschaffen werden müsste. 
Ein anderer Veranstaltungsort könne 
Abhilfe schaffen, positionierte sich der 
Bürgermeister. Die Bedarfszahlen seien 
explodiert, antwortete Thorsten auf die 
Frage nach der einjährigen Wartezeit 

auf Krippenplätze. Zudem sei die finan-
zielle Unterstützung des Landes Hessen 
so gering, dass der kommunale Kosten-
anteil exorbitant hoch sei. Dies liege 
auch daran, dass GiGu mehr als 1/3 
der Kosten trage, um Eltern weniger zu 
belasten, als vom Land vorgesehen. Für 
die Sanierung der Rollschuhbahn auf 
dem Gustavsburger Sportgelände sei 
vereinbart, dass eine Generalsanierung 
in den Haushalt aufgenommen werde. 
Er hofft, dass dieses Vorhaben keinen 
Einsparungen zum Opfer fällt. 

Weitere Themen im Gespräch mit 
Thorsten Siehr waren die Verkehrsitu-
ation „In der Nachtweid“ in Ginsheim, 
die Nutzung des alten Feuerwehrhau-
ses, die Beleuchtung im Burgpark, die 
Begrünung der Bahnunterführung 
und Interessenskonflikte durch sein 
Engagement in Vereinsvorständen.

Das Sommerinterview kann in der 
Mediathek auf www.gigutogo.de kos-
tenlos angesehen werden.

Kompetenz in 
Service und Technik

Portabler Lautsprecher, Gehäuse IPX7 (Schutz gegen 
zeitweiliges Untertauchen), Bluetooth, Stereo-Audio-Streaming 
(A2DP), Akkubetrieb. Keine Mitnahmegarantie. Falls nicht 
vorhanden bestellen. Abholpreis.

Bluetooth BOX

66,-
FLIP 5

Perfekt für unterwegs

Radio Hebel · Schillerstraße 11 · 65462 Ginsheim 
Tel. 0 61 44 / 31 44 4 · www.radio-hebel.de

•
•
• (ARD,ZDF RTL…)

Initiativgruppe „Gut leben mit De-
menz in GiGu“ – Sehr lebhaft ging es 
zu beim ersten Runden Tisch Demenz-
freundliche Kommune. Eingeladen 
hatte die Initiativgruppe „Gut leben 
mit Demenz in GiGu“, für die die Ärztin 
Dr. Ulrike Berg erfreut zwanzig Teil-
nehmende begrüßen konnte. Unter ih-
nen Bürgermeister Thorsten Siehr, die 
erste Stadträtin Susanne Redlin sowie 
weitere Vertreterinnen politischer Par-
teien. Dazu die städtische Gemeinde-
pflegerin Christine Märtin, Fachperso-
nen aus Pflege und Physiotherapie und 
Angehörige von demenziell Erkrank-
ten. In wechselnden Kleingruppen wur-
den zentrale Fragen diskutiert. Dabei 
brachten die Teilnehmenden in vieler-
lei Hinsicht ähnliche Beobachtungen 
und Einschätzungen mit. Dies betraf 
besonders die Tatsache, dass Demenz 
noch immer zu den Tabuthemen der 
deutschen Gesellschaft gehört und mit-
unter von Angehörigen lange geleugnet 
und von vielen aus Angst, Unsicherheit 
und Scham schlicht verdrängt wird. Die 
Folgen sind oft Rückzug und Verein-
samung der Betroffenen. Die Teilhabe 

am gesellschaftlichen Leben geht gegen 
Null. Hier setzen Konzepte für demenz-
freundliche Kommunen an. Da Men-
schen mit Demenz ihren Lebensmittel-
punkt und Aktionsradius überwiegend 
auf das unmittelbare soziale Umfeld 
konzentrieren, ist eben dieses Umfeld 
der Ort, an dem ihnen Wege zurück 
in die Mitte der Gesellschaft gebahnt 
werden können. Am Runden Tisch gab 
es viele konkrete Ideen dazu, etwa die 
Verstärkung nachbarschaftlicher Un-
terstützungssysteme, der Einsatz von 
Demenzlotsen oder die Schaffung ge-
eigneter Begegnungsmöglichkeiten im 
öffentlichen Raum. Solche Vorschläge 
sollen bei einem zweiten Treffen im Ja-
nuar 2025 vertieft werden. Eine erste 
Idee wird schon ab Oktober umgesetzt: 
eine monatlich stattfindende Singstun-
de, an der Menschen mit Demenz zu-
sammen mit Angehörigen und ande-
ren Interessierten teilnehmen können. 
Auch nach einer Immobilie für die Ein-
richtung einer Wohngemeinschaft für 
Menschen mit Demenz wird in beiden 
Stadtteilen weiterhin mit Nachdruck 
gesucht.

Auf dem Weg zur demenzfreundlichen Kommune

„Im Zuge des demografischen und sozialen Wandels ist die Kommune der Ort, 
an dem Bürgerinnen und Bürger, politische Entscheidungsträger sowie ande-
re vor Ort befindliche gesellschaftliche Akteure ihr Gemeinwesen ein Stück 
weit neu erfinden müssen, aktiv werden müssen für ein Gemeinwesen, in dem 
es sich gut leben lässt – für Menschen mit Demenz und alle anderen: in der 
Nachbarschaft, im Stadtteil, im Dorf und in der Gemeinde.“

Nationale Demenzstrategie

Do, 29.08. Schweinerouladen mit Salzkartoff eln und Rotkohl 7,50€
Fr, 30.08. Seelachsfi let mit warmen Kartoff elsalat und Remoulade

Putenschnitzel mit Pommes und Salat
7,50€
7,50€

Sa, 31.08. Bauerneintopf mit Rindswurst und Brötchen 6,00€
Mo, 02.09. Fleischkäse mit Spigelei, Püree und Sauerkraut 7,50€
Di, 03.09. Schnitzel mit Bratensoße, Pommes o. Reis und Salat 7,50€
Mi, 04.09. Omlett e mit Pilzfüllung und Salat 7,50
Do, 05.09. Frikadelle mit Petersilienkartoff eln und Rosenkohl 7,50€
Fr, 06.09. Seelachsfi let mit warmen Kartoff elsalat undRemoulade

Königsberger Klopse mit Reis und Salat
7,50€
7,50€

Sa, 07.09. Pichelsteiner Suppe mit Wienerle und Brötchen 6,00€
Mo, 09.09. Spießbraten mit Kartoff elgrati n und Gemüse 7,50€
Di, 10.09. Zwiebelschnitzel mit Pommes o. Reis und Salat 7,50€
Mi, 11.09. Hähnchengeschnetzeltes mit Pilzrahmsoße, Spätzle und

Dessert
7,50€

Um Vorbestellung bis 10 Uhr wird gebeten. Mindestbestellwert 6,00 € + 2,00 € Lieferung

Burgküche
Darmstädter Landstr. 41

65462 Gustavsburg
Tel. 06134-5716315

Angebote vom 29.08. - 11.09.2024

Täglich 1/2 Grillhähnchen nur  5,50€     Pommes 2,90€
Änderungen  vorbehalten!

Unser Mitt agsti sch bietet Ihnen neben dem täglich wechselnden Hauptgericht:
 Aus der „Heißen  Theke“ : Frikadellen, Fleischkäse, Schnitzel

Hähnchen Schenkel ,verschiedene Salate und süße Nachspeisen.

Zu welchen Turbulenzen kann es füh-
ren, wenn sich neun beruflich erfolg-
reiche Männer, allesamt Alpha-Tiere, 
zum gemeinsamen Kochabend treffen? 
Antworten gibt Uli Wirtz-von Meng-
den, Leiter der Theatertruppe Ignous, 
in seinem komödiantisch gehaltenen 
Theaterstück „Kochklub“. Im Rahmen 
einer Lesung helfen ihm dabei promi-
nente Stimmen aus der Mainspitze. 
Zu hören sind Gregor Anger (Stadt-
verwaltung), Reinhold Becker (Er-
finder der Kleinkunstwundertüten 
„Achterbahn“ und „Katz im Sack“) 
Franz-Josef Eichhorn (CDU-Stadt-
verordneter und Mitglied im Seni-
orenbeirat), Uwe Fischer (ehemals 
Vorsitzender TV Gustavsburg) Volker 
Hartmann (Vorsitzender Kunstwür-
felverein), Peter Hartwig (vormals 
Schulleiter an der Weinbergschule 
Hochheim und Albert-Schweitzer-
Schule Ginsheim), Daniel Martin 
(Vorsitzender SKB Gustavsburg), 
Klaus Metzger (Vorsitzender SKG 

Ginsheim) und Dr. Peter A. Schult 
(Autor, Psychotherapeut und Christ). 
Für den Kochklub „Tafelspitz“ hat die 
Bischofsheimer Opernsängerin Nora 
Weinand Musik komponiert und be-
gleitet ihren Gesang selbst auf dem 
Flügel. 
Dem Anlass angemessen, steuert der 
Hochheimer Koch Roger Ullrich ein 
3-Gänge-Gourmet-Menue für den 
Leseabend bei. Das Kulturbüro Gins-
heim-Gustavsburg schenkt dazu pas-
sende regionale Weine aus. 
Die Aufführung ist am 13.09., 19 Uhr, 
in der IGS Mainspitze, der Eintritt 
kostet 12 Euro (zwei Euro gehen als 
Spende an die Tafel Mainspitze).
Das Gourmet-Menue nach der Vorstel-
lung kann dazu gebucht werden und 
kostet 15 Euro. Reservierungen sind 
erforderlich. Karten sind erhältlich in 
den Bürgerbüros Ginsheim und Gus-
tavsburg oder über tickets.gigu.de.
Weitere Informationen: www.ignous.
de oder 06144-33 40 96

Das Leseteam vom Kochklub Tafelspitz
Hinten: v.l. Dr. Peter A. Schult, Gregor Anger, Peter Hartwig. Daniel Martin

Vorne: v.l. Franz-Josef Eichhorn, Reinhold Becker, Uwe Fischer, Klaus Metzger, 
Volker Hartmann.

Lesung „Kochklub“
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Domenico Iaquinta
RISTORANTE PIZZERIA 

Öffnungszeiten
 Dienstag ist Ruhetag

Montag bis Samstag 17:00 - 22:30 Uhr
Sonntag 11:00 - 14:30 Uhr 

17:00 - 22:00 Uhr
Warme Küche bis 21:30 Uhr

Bouguenaisallee 8 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg

Tel. 0 61 44 - 96 26 006 · www.il-mediterraneo.de

da Mimmo
und sein Team 

freut sich auf Eure 
Bestellungen!

Metallbau Ralf Richter
Alte Mainzer Str. 14 A
64569 Nauheim
Tel. 0 61 52 / 6 20 10
metallbau-r.richter@t-online.de

Privat: Konrad-Adenauer-Allee 28
64569 Nauheim
Tel. 0 61 52 / 85 89 322

Tore – Geländer – Treppen – Überdachungen 
Edelstahl- und Aluminiumverarbeitung

Öffnungszeiten
Mo - Fr 8 - 18.30 Uhr
Sa 8 - 14 Uhr 
So 9.30 - 11.30 Uhr

Rund um die 
Immobilienwirtschaft
mit Sven Buschlinger

Bequem und kalkulierbar: der Staffelmietvertrag
Im Gegensatz zum klassischen Mietvertrag ermöglicht die 
Staffelmiete automatische Mietsteigerungen zu verein-
barten Zeitpunkten. Der Vorteil liegt auf der Hand: mehr 
Planungssicherheit – auch für den Mieter. Ein Vermieter 
sollte diese Variante jedoch nur wählen, wenn in der ver-
traglich vereinbarten Zeitspanne keine umfangreicheren 
Modernisierungen anstehen. Eine Mieterhöhung erfor-
dert einigen Verwaltungsaufwand. Fristen müssen ein-
gehalten und Begründungen vorgebracht werden. Ganz 
abgesehen von etwaigen Diskussionen mit dem Mieter, der vielleicht nicht einsieht, 
warum er auf einmal mehr zahlen soll. Dies alles bleibt dem Vermieter durch den 
Staffelmietvertrag erspart – vorausgesetzt, er benennt im Mietvertrag korrekt das 
jeweilige Datum für die regelmäßigen Mieterhöhungen sowie den ab dann jeweils 
fälligen Mietzins in Euro und der Mieter hat durch seine Unterschrift zugestimmt 
(auch ungleiche Beträge sind zulässig, vgl. § 557a, Abs. 1). Wichtig ist auch, dass 
die Miete zwischen den jeweiligen Staffeln für mindestens zwölf Monate unverän-
dert bleibt und dass sie die in Kommunen mit Mietpreisbremse geltende ortsübli-
che Vergleichsmiete um nicht mehr als zehn Prozent überschreitet.  Die ortsübliche 
Vergleichsmiete stellt den vor Ort üblichen Mietpreis für vergleichbare Wohnungen 
über einen Zeitraum von sechs Jahren dar (vgl. § 558 Abs. 2 BGB).  Beachtet der 
Vermieter diese rechtlichen Vorgaben, ist diese Mietvertragsvariante nicht nur be-
quem und überschaubar, sondern kann auch einträglicher sein als der klassische 
Mietvertrag. Nicht nur, weil die ortsübliche Vergleichsmiete um bis zu zehn Prozent 
überschritten werden darf, sondern auch, weil die Kappungsgrenze bei der Staffel-
miete wegfällt. Das bedeutet, dass die Miete über einen Zeitraum von drei Jahren 
um mehr als 20 Prozent (bei Gemeinden mit besonders angespanntem Wohnungs-
markt sind es nur 15 Prozent) erhöht werden kann. Einen Haken hat das Modell 
allerdings: Weitere Erhöhungen der Kalt- bzw. Nettomiete, zum Beispiel infolge von 
Modernisierungsmaßnahmen, können während der Laufzeit der Staffelung nicht 
mehr geltend gemacht werden.

Geschäftsführer 
Sven Buschlinger
RE/MAX Mainz-Bischofsheim

Quelle:  gesetze-im-internet.de, ratgeber.immowelt.de, hausundgrund.de, mietrecht.com, 
 finanztip.de, haus.de

Experten-Tipp!

Renate Schneider 
Mainzerstr. 51. / 65462 Ginsheim 

www.altrheinschaenke.info 
Öffnungszeiten Täglich  

10.30 – 14.00 / 17.00 – 24.00 
Donnerstag Ruhetag 

Renate Schneider
Mainzer Straße 51 · 65462 Ginsheim

Öffnungszeiten 
täglich 10:30 – 14:00 Uhr · 17:00 – 24:00 Uhr · Donnerstag Ruhetag

www.altrheinschaenke.info · 061 44/3 11 19

www.malermeister-haus.de  ·  Tel. 06144.7519

erhalten & gestalten

VfB Ginsheim – Unter dem Motto 
„Zusammenkommen ist ein Beginn, 
Zusammenbleiben ein Fortschritt, 
Zusammenarbeiten ein Erfolg" stand 
der Jugendtag beim VfB Ginsheim. 
Vorstand, Jugendabteilung und Mo-
derator Hanno Janz präsentierten 
am vergangenen Samstag rund 250 
Kinder und Jugendliche, die in 17 
Fußball-Mannschaften mit über 30 
Trainern und Betreuern auf Punkte- 
und Torejagd in die kommende Saison 
2024/2025 gehen werden. Alle Teams 
und Spieler wurden von Norbert Kaus 
fotografiert, und werden in Kürze auf 
der Homepage des VfB veröffentlicht. 
Die Vorstandsmitglieder Jörg Hübner, 
Javier Rodriguez Fernandez, Sasa Savic, 
Richard Kneis und Nico Hauf appellier-

ten in ihren Begrüßungsreden an die 
Eltern und Angehörigen der jungen 
VfB-Kicker, sich mit ehrenamtlichen 

Tätigkeiten in die VfB-Familie einzu-
bringen. Die Jugendabteilung des VfB 
platzt derzeit aus allen Nähten, und ist 

auf jede helfende Hand angewiesen. Die 
neue Spielzeit beginnt am kommenden 
Wochenende. Auf geht`s Ginsem!

Traditioneller Jugendtag beim VfB Ginsheim

Ich bin Lando, 19 Jahre alt, und seit 
März aus der Schule. Wie viele in die-
sem Alter, musste auch ich mir die 
Frage stellen, was ich mit meinem Le-
ben anfangen werde. Ich hatte mich 
erstmal auf ein FSJ im Ausland be-
worben. Das Wort „FSJ“ ist eine Ab-
kürzung und steht für „Freiwilliges 
Soziales Jahr“. Zum einen geht das im 
sozialen Bereich hier in Deutschland, 
aber auch international in vielen 
Ländern. Mein IJFD wird teilweise 
über „weltwärts“ und meine Träger-
organisation, das BDKJ Speyer, finan-
ziert und organisiert.
Zu diesem FSJ kam ich über einen 
Freund aus meiner Jugendgruppe. 
Neben der Schule engagiere ich mich 
ehrenamtlich bei der Jugendorgani-
sation J-GCL. Als mir dann als 18-Jäh-
riger ohne einen Plan, davon erzählt 
wurde, wie toll das Erlebnis des FSJs 
für diesen Freund war. Und dann 
auch noch, dass dort noch Leute ge-
sucht werden, war der Weg nicht 
weit, bis ich meine Bewerbungsun-
terlagen, per Mail an das BDKJ ge-
schickt hatte.

Nun ging es danach für einen Ab-
schlussurlaub mit meinen Freunden 
nach Amsterdam, dort bekomme ich 
einen Anruf von meiner Ansprech-
partnerin. Ich habe den Platz.
Und dann ging es an die eigentliche 
Vorbereitung. Was folgen wird, sind 
viele Treffen in Speyer oder digital, 
bei denen es um mentale sowie orga-
nisatorische Vorbereitung geht. Nach 
dieser Zeit fühle ich mich gut vorbe-
reitet, habe die nötigen Dokumente, 
alle Flüge sind gebucht. Am 6. August 
startete mein FSJ, ein ganzes Jahr im 
Ausland.

Doch was mache ich dort denn 
überhaupt?
Meine Einsatzstelle ist in Cajamarca, 
Peru, die Grundschule Jesús Traba-
jador. Das ist eine Grundschule mit 
einer sehr niedrigen Schulgebühr. In 
Peru gibt es eine hohe Kinderarbeits-
rate, genau für diese Menschen setzt 
sich der Förderverein MANTHOC ein. 
Sie betreiben die Grundschule, ein 
Gästehaus und ein Stipendienpro-
gramm, um die Analphabetenrate 
und die dadurch einhergehende Ar-
mut zu bekämpfen. Bei der Grund-
schule werde ich eine der Tätigkeiten

übernehmen, wie für die Schule ein-
kaufen, Aufsicht in der Bäckerei oder
Bibliothek, oder wo auch immer 
aktuell Leute gebraucht werden. 
Zudem helfe ich Samstags noch bei 
einer Gruppenstunde mit, bei der 
wir mit den Kindern thematisch und 
spielerisch arbeiten werden.
Was genau das Leben dort zu bie-
ten hat, kann ich euch erst erzählen, 
wenn ich eine längere Zeit dort bin, 
ich werde euch auf dem Laufenden 
halten. 

Lando, 19 Jahre

Falls ihr mich unterstützen wollt, 
könnt ihr das gerne über dieses 
Konto tun: Trägerwerk BDKJ Di-
özesanverband Speyer e.V.; IBAN: 
DE58 7509 0300 0400 0513 30; 
GENODEF1M05. Im Verwendungs-
zweck angeben: Unterstützerkreis 
Lando Sixel. Falls Spendenquittung 
gewollt, dann bitte im Verwen-
dungszweck zusätzlich Name und 
Adresse des Spenders angeben.

Ein FSJ im Ausland …
Was bedeutet das überhaupt, wie kommt man dazu und was mache ich dort überhaupt?

… an der IGS Mainspitze. Das neue 
Schuljahr steht in den Startlöchern, 
was für die Schülerinnen und Schüler 
der neuen fünften Klassen zugleich 
einen neuen Lebensabschnitt bedeu-
tet. Die Grundschule als sicheren Ha-
fen frisch hinter sich gelassen, wird 
der 4-zügige neue Jahrgang an der 
Integrierten Gesamtschule in Gins-
heim herzlich aufgenommen und 
Willkommen geheißen. 
„Euch steht alles offen“, lauten di-
rekt die ersten Worte der ehemalige 
Schulelternbeiratsvorsitzende Ka-
rin Bernd, die ihrerseits auf langes 
Wirken an der Schule zurückblicken 
kann und die IGS-Einrichtung in gu-
ter Erinnerung behalten hat. 
„Ein Schulwechsel ist immer etwas 
komisch.“ – damit spricht Landrat 
Thomas Will sicher Einigen aus der 
Seele. Schleicht sich doch immer ein 
etwas mulmiges Gefühl ein mit der 
neuen Umgebung, den neuen Leh-
rern und Lehrerinnen sowie Mit-
schülern und Mitschülerinnen, ruft 
er dazu auf, sich einzuleben, keine 
Scheu zu haben und aufeinander 
zuzugehen. Sicherlich wird die eige-
ne Schullaufbahn dann ihrer Wege 

gehen. Mit Verweis auf die Vielzahl 
der Möglichkeit und die Vielfalt der 
Weiterbildungswege wünscht er 
seinerseits einen erfolgreichen und 
vertrauensvollen Start an der neuen 
Schule.
„Dass Sie uns Ihr Vertrauen geben“, 
dafür bedankt sich auch Sabine 
Reich, die amtierende Schulleiterin 
bei den Eltern. Es ist nicht immer 
leicht, seiner Verantwortung dem 
Nachwuchs gegenüber gerecht zu 
werden. Weder für Lehrkräfte und 
Pädagogen noch für die Eltern und 
Erziehungsberechtigten selbst. Ge-
meinsam könnte man leichter die 
nächsten Schritte gehen, womit sie 

gleichzeitig zur Zusammenarbeit und 
dem Engagement an der Schule auf-
ruft. Als Teil der Schulgemeinschaft 
an der Förderung und Forderung der 
Schülerinnen und Schüler arbeiten; 
das solle im Interesse aller das Ziel 
sein, um den Neulingen das Ankom-
men zu erleichtern. Den eigenen Ein-
fluss nicht vernachlässigen, grund-
legende Werte vermitteln – gerade 
dieses Fundament bedarf es von Sei-
ten der Elternschaft, wie Frau Bernd 
zum Ende noch einmal betont. 
„Neue Talente entdecken, Fächer 
kennenlernen, sich öffnen und ent-
falten“, dazu möchte Thorsten Siehr, 
Bürgermeister der Stadt Ginsheim-

Gustavsburg, ermutigen. „Ein Tag 
des Neubeginns und der spannen-
den Veränderungen“, so benennt er 
den Auftakt an der weiterführenden 
Schule. Anspruchsvollere Herausfor-
derungen, aber auch zahlreiche Mög-
lichkeiten warten mit dem nächsten 
Abschnitt. „Bleibt neugierig, bleibt 
aufmerksam und gebt acht aufeinan-
der“, so schließt er seine Begrüßung. 
Tanzeinlagen der AG „Traumwerk-
statt“ sowie zahlreiche Wünsche von 
vorigen Jahrgängen werden den Neu-
ankömmlingen mit auf den Weg ge-
geben, bevor das Programm schließ-
lich zum Höhepunkt, der Vorstellung 
der Coaches und der Klassenkamera-
den, übergeht. Ein erstes Mal treten 
die neuen Klassen gemeinsam auf die 
Bühne, um sich miteinander bekannt 
zu machen. 92 Kinder sind es insge-
samt, die namentlich aufgerufen und 
von ihren „Coaches“ mit einem High-
Five begrüßt werden. Auf vier Klas-
sen verteilt heißt es ab sofort 5A-D 
für das anstehende Schuljahr, denen 
Thorsten Siehr ein herzliches „Toi toi 
toi und alles Gute“ mit auf den Weg 
gibt.

Pia Pfeifer

Ein Herzliches Willkommen
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